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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

Kommunalpolitik findet vor der Haus-
tür statt – und zwar im wahrsten Sinn 
des Wortes. Schon der Bürgersteig vor 
dem Haus oder das fehlende Verkehrs-
schild sind genauso eine kommunale 
Angelegenheit wie der Neubau einer 
Stadthalle, das Erarbeiten eines Kon-
zepts für den Einzelhandel oder das 
Erstellen eines Kulturprogramms. Und 
darum geht Kommunalpolitik jede, je-
den etwas an, ganz gleich in welchem 
Alter. In Bad Neustadt a.d.Saale bewer-
ben sich 107 Bürgerinnen und Bürger 
um ein Mandat in unserem städtischen 
Kommunalparlament. Viele davon ste-
hen erstmals auf den Vorschlagslisten 
der sechs Parteien bzw. Wählervereini-
gungen und zeigen damit sichtbar ihr 

kommunalpolitisches, ehrenamtliches 
Engagement. 

Stadträtin oder Stadtrat, Kreisrätin oder 
Kreisrat, das ist mehr als ein projekt-
bezogenes Einbringen. So wichtig ein 
projektbezogenes bürgerliches Engage-
ment ist - oft lassen die persönlichen 
Umstände ja auch keine intensivere 
Mitarbeit zu - , so erfordert doch die Tä-
tigkeit in einem kommunalpolitischen 
Gremium eine konstante Mitarbeit über 
die Dauer von zumindest 6 Jahren. Die-
se Arbeit ist zudem verbunden mit der 
Übernahme von Verantwortung für das 
Handeln der Stadt. Und das wiederum 
erfordert persönliche Stärke, Mut und 
Überzeugungskraft. Der Einblick in die 

Möglichkeiten von Politik auf kommu-
naler Ebene ist andererseits sehr reiz-
voll, selbst wenn damit gelegentlich 
überhöhte Erwartungen und manchmal 
auch Frustration und Verdrossenheit 
verbunden sind. Letztlich aber - und 
dies sage ich aus voller Überzeugung 
- ist Kommunalpolitik spannend, das 
Mitwirken und Gestalten des Lebens in 
unserer Stadt macht zufrieden. Und das 
Befriedigende daran ist: Die Ergebnisse 
der Arbeit des Stadtrates, die erreichten 
Verbesserungen kann man unmittelbar 
selbst spüren – manchmal direkt vor der 
eigenen Haustür.

Ich freue mich sehr über das Verantwor-
tungsbewusstsein aller Bewerberinnen 

Foto: hatchbox media
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Ihr

Bruno Altrichter 
Erster Bürgermeister

und Bewerber für unser Gemeinwohl 
und danke ihnen dafür von Herzen. 
Ebenso möchte ich bei allen bedanken, 
die am 15. März mithelfen, dass die Kom-
munalwahl ordnungsgemäß nach den 
demokratischen Grundregeln durchge-
führt werden kann.
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TERMINE & HINWEISE

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜRGERSERVICE

Montag – Mittwoch  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag  07:30 – 18:00 Uhr
Freitag   07:30 – 15:00 Uhr

Nächste Bürgersprechstunde 
bei Herrn Bürgermeister 
Altrichter am 07. März 2020
Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Samstag, 07.03.2020 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) 
statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre 
Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro 
Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit 
die Wartezeit für nachfolgende Personen nicht zu lange 
wird.

Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel. 09771/9106-101 (Frau Sendner) 
– vielen Dank.

7.
März

Sitzung Stadtrat 
 
Donnerstag, 05.03.2020   
Stadtrat 
Ort:  Sitzungssaal des Rathauses 
Beginn: 17:30 Uhr

Donnerstag, 19.03.2020   
Stadtrat 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses 
Beginn: 17:30 Uhr

5.
März

Rathaus wegen 
Wahlauszählung 
geschlossen

Am Montag, 16.03.2020 findet im Rathaus ganztägig 
die zentrale Auszählung der Kommunalwahlen statt. 
Alle Mitarbeiter*innen und Räume werden für die 
Erfassung der Wahl benötigt.

Für den „allgemeinen Publikumsverkehr” ist deshalb 
das Rathaus am Montag, 16.03.2020 ganztägig 
geschlossen. Die Auszählung ist aber selbstverständlich 
öffentlich. 

Wahl-Ergebnisse werden über die städtische 
Internetseite www.bad-neustadt.de veröffentlicht. 

 Vielen Dank für Ihr Verständnis.

16.
März
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In dieser
Ausgabe

Bürgerversammlung
März 2020
Dienstag, 31.03.2020  
Für alle Stadtteile 
Beginn:  19:30 Uhr  
Ort: Stadthalle

Alle Bewohner sind zu der Bürgerversammlung herzlich 
eingeladen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
Wünsche und Anregungen vor der Bürgerversammlung 
bei der Stadtverwaltung schriftlich oder auch 
telefonisch (Telefon: 91 06-104 – Frau Keilholz, E-Mail: 
hauptamt@bad-neustadt.de) anmelden. Eine konkrete 
Stellungnahme von Seiten der Stadt ist dann eventuell 
bereits in der Bürgerversammlung möglich.

31.
März

Wahlausschuss zur 
Kommunalwahl 2020

Am Montag den 16.03.2020 wird der 
Wahlausschuss zur Kommunalwahl 
2020 tagen.

Um 14:00 Uhr wird sich dieser im Sit-
zungssaal im 3. OG, Rathaus Bad Neu-
stadt a. d. Saale einfinden, um das Wahl-
ergebnis vom Sonntag den 15.03.2020 
zu dokumentieren und festzuhalten. 
Die Sitzung des Wahlausschuss ist öf-
fentlich.
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PERSONALNEWS

Bereits am 30.11.2017 hatte der Stadtrat beschlossen, dass 
sich die Stadt am Projekt DenkOrt Aumühle in Würzburg 
beteiligen wolle. Vom ehemaligen Güterbahnhof an der Au-
mühle in Würzburg wurde der größte Teil der in Unterfran-
ken lebenden Juden in den Jahren 1941 bis 1942 deportiert. 
Den Güterbahnhof gibt es nicht mehr, das Gelände ist Brach-
land.
Zwischenzeitlich wurden die Planungen für einen Gedenk- 
ort an dieses Ereignis geändert. Nun ist vorgesehen, dass am 
Hauptbahnhof Würzburg das Denkmal „DenkOrt Deportati-
onen 1941 – 1944. Wir erinnern an die jüdischen NS-Opfer 
Unterfrankens” realisiert werden soll. Der Entwurf für das 
Denkmal des Künstlers Matthias Braun sieht vor, dass in 
der Grünanlage am östlichen Rand des Bahnhofsplatzes in 
Würzburg eine große Rampe errichtet wird, die, flankiert von 
Stelen und Sitzgelegenheiten, an einen Bahnsteig erinnert. 
Dort sollen aus der Stadt Würzburg und allen unterfränki-
schen Gemeinden, in denen während des Dritten Reiches 
Juden wohnten, symbolische Gepäckstücke aufgestellt wer-
den, die an die von Würzburg ausgehenden Judendeporta-
tionen erinnern sollen. Die Koffer und Taschen werden aus 
unterschiedlichen Materialien wie Stein oder Metall ge-
fertigt. Gleichzeitig soll in den jeweiligen Städten und Ge-
meinden ein identisches Gepäckstück einen repräsentativen 
Platz finden.

In Bad Neustadt a. d. Saale soll das Zwillingsgepäckstück 
bei der Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes einen Platz 
als Gedenkstätte finden. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung 
am 20.02.2020 für die künstlerische Umsetzung einen Vor-
schlag der Berufsfachschule für Holzbildhauer in Bischofs-
heim aufgegriffen. Schülerinnen und Schüler des zweiten 
Lehrjahres haben dort Entwürfe gefertigt, die von mehreren 
unterfränkischen Kommunen für dieses Projekt angefordert 
worden sind. Der künstlerische Leiter der Schule Martin 
Bühner hat für Bad Neustadt a. d. Saale den Entwurf der jun-
gen Künstlerin Hannah Kraft empfohlen. Es handelt sich um 
einen verfremdeten Koffer aus Cortenstahl, Eiche und Pech. 
Der Entwurf soll zeitnah umgesetzt werden und noch in die-

sem Frühjahr am Hauptbahnhof 
in Würzburg platziert werden.

Neueinstellung im 
Steueramt

Frau Carolin Kel-
ler wird ab März im 
Steueramt der Käm-
merei beschäftigt.

Neueinstellung im  
Verkehrsüber-
wachungsdienst

Frau Anja Reubelt 
wird ab März in der 
Verkehrsüberwa-
chung eingesetzt.

Neueinstellung im 
Schülerhort Brend

Frau Katharina Grei-
er verstärkt ab Feb-
ruar als Kinderpfle-
gerin das Team im 
Schülerhort Brend

Neueinstellung  
im Projektmanage- 
ment

Frau Anna-Luzia  
Racké wird ab März 
im Bereich Projekt- 
management be-
schäftigt.

Neueinstellung im 
Bauhof

Herr Patrick Pfister 
verstärkt ab März das 
Team im städtischen 
Bauhof

DenkOrt Deportationen 1941 – 1944

Material: Cortenstahl, Eiche, Pech

Eine mit Pech übergossene Koffer-
grundform aus Eichenholz wird von 
Bändern aus Cortenstahl umschlos-
sen.

Hanna Kraft
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Am 18. Januar 2020 verabschiedeten 
wir den dienstältesten Kameraden und 
das Urgestein unserer Feuerwehr nach 
46 Jahren aus dem aktiven Dienst. Karl 
Wilhelm Wehner oder besser bekannt 
als „Kalli” ist wohl das Mitglied, das 
die meisten Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt mit der Feuerwehr in Ver-
bindung bringen. Dies liegt nicht zu-
letzt an seinem über viele Jahrzehnte 
ununterbrochenen Engagement für 
die Feuerwehr. In weit über 2500 Ein-
sätzen und unzähligen Stunden des 
Übungsdienstes und sonstiger Veran-
staltungen prägte er maßgeblich die 
Arbeit unserer Wehr.  Viele Funktionen, 
unter anderem als stellvertretender Ju-
gendwart, Zugführer und 2. Vereinsvorstand, bekleidete er 
im Laufe der Jahre. Daher fanden sich neben den aktuellen 
Führungskräften und Funktionsträgern aus Feuerwehr und 
Verein auch ehemalige Kameraden und Wegbegleiter zu 
seiner Verabschiedung auf den Marktplatz ein.  

Wir bedanken uns bei unserem Kalli für die geleistete Ar-
beit sowie die Weitergabe seines umfassenden Erfahrungs-
schatzes und wünschen Ihm für die Zukunft alles Gute. Wir 
hoffen, dass er uns als Ratgeber und Unterstützer noch lan-
ge erhalten bleibt.

Verabschiedung Karl 
Wilhelm Wehner

Der Erste Bürgermeister Bruno Altrichter gratulierte Frau Lore-
na Hein und Herrn Philipp Scholz zur erfolgreich abgeschlosse-
nen Fachprüfung II für Verwaltungsfachangestellte. Die beiden 
haben im Zeitraum September 2017 bis Oktober 2019 neben-
beruflich knapp 800 Unterrichtsstunden lang die Schulbank 
gedrückt und sich dadurch für weiterführende Aufgaben inner-
halb der Stadtverwaltung fit gemacht. Die Prüfung zum Verwal-
tungsfachwirt stellt eine, der dritten Qualifikationsebene der 
Beamten vergleichbare Qualifizierung dar. Auch der Kämmerer 

Andreas Schlagmüller, und der geschäftsleitende Beamte, Herr 
Michael Weiß, gratulierten den beiden frisch gebackenen Ver-
waltungsfachwirten zu ihrer erfolgreichen Prüfung. Frau Lore-
na Hein wird das Team im Standesamt mit ihrem neu gewon-
nenen Wissen verstärken. Auch der Personalratsvorsitzende 
Uto Paul Schmitt hob lobend ihr Engagement hervor, das bei 
der Doppelbelastung Beruf und Weiterbildung nicht selbstver-
ständlich ist.

Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen

Von links: Personalratsvorsitzender Uto Paul Schmitt, Kämmerer Andreas Schlagmüller, 
Lorena Hein, Geschäftsleitender Beamter Michael Weiß, Philipp Scholz, Erster Bürger-
meister Bruno Altrichter.  

Von links: Personalratsvorsitzender Uto Paul Schmitt, Kämmerer Andreas Schlagmüller, Lorena Hein, Geschäftsleitender Beamter 
Michael Weiß, Philipp Scholz, Erster Bürgermeister Bruno Altrichter.  
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Stadtratswahl am 15. März 2020

01 CHRISTIANE 
HANSHANS
M. A.,53 Jahre, ver-
heiratet,Innenstadt, 
Internationale Fach-
kräftegewinnung

02 BASTIAN
STEINBACH
Dipl.-Ing. (FH),
Stadtrat, Kreisrat,
38 Jahre, Brendlo-
renzen, Bauingenieur

03 LISA
WOYTINNEK
33 Jahre, ledig,
Westliche Außen-
stadt, Betriebswirtin 
im Kfz-Gewerbe

04 MARCEL
REYER
33 J., verheiratet,
Westliche Außen-
stadt, Gesch.führer 
Markenkommunikation

05 THERESIA
GRIEBEL
44 Jahre,
Herschfeld,
selbstständig

06 ALEXANDER
BARTHELMES
42 Jahre, verheiratet,
Brendlorenzen,
Bauingenieur

07 CAROLIN
KLEIN
36 Jahre, ledig,
Brendlorenzen,
Polizeibeamtin

08 JOHANNES
GRAF
32 Jahre, ledig,
Herschfeld,
selbstständig

09 NOREEN
SCHWARZMEIER
49 Jahre, verheiratet,
Herschfeld,
Hochbautechnik

10 JOSEF
RIEKEN
Dipl.-Ing. (FH), 
Stadtrat, 65 Jahre, 
verheiratet, Brendlo-
renzen, Förster

11 ANNE
ZEISNER
Dipl.-Kfr., Stadträtin, 
Kreisrätin, 59 J., ver-
heiratet, Innenstadt, 
Pharm.t. Assistentin

12 STEFAN
TÜRK
38 Jahre, verheiratet,
Stadtrat, Lebenhan,
Landwirt

13 GABRIELE
GRÖSCHEL
Stadträtin, Kreisrätin,
69 Jahre, verwitwet,
Mühlbach, Rentnerin

14 NORBERT
KLEIN
60 Jahre, verheiratet,
Brendlorenzen,
Lehrer

15 VIOLA
KRUG
58 Jahre, ledig
Östliche Außen-
stadt, OP-Schwester

16 KAI
LÜSEBRINK
51 Jahre, verheiratet,
Innenstadt,
selbstständiger 
Ergotherapeut

17 ALEXANDRA
GENSLER
Dipl.-Ing. (FH)
Augenoptik, 44 J., 
verh.,  Herschfeld, 
Geschäftsführerin

18 ENRICO
WOLF
51 Jahre, verheiratet,
Herschfeld, selbst-
ständiger Physiothe-
rapeut

19 JOCHEN
GERHÄUSER
39 Jahre, ledig,
Innenstadt,
Polizeibeamter

20 JULIA
HUDEK
42 Jahre, verheiratet,
Innenstadt, Diplom-
betriebswirtin

21 MATTHIAS
DÜCKER
41 Jahre, verheiratet,
Gartenstadt,
Hotelbetriebswirt

22 CHRISTEL
LUX
71 Jahre, verheiratet,
Westliche Außen-
stadt,Rentnerin

23 GUDRUN
LAUDENSACK
58 Jahre, verheiratet,
Brendlorenzen,
selbstständige 
Schneiderin

24 ROLAND
KRISAM
Stadtrat, 56 Jahre, 
verheiratet, 
Löhrieth, Verkaufs-
leiter

Wahlvorschlag 01
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01 ANGELIKA 
HÖGN-KÖSSLER 
60 Jahre, Kranken-
schwester, Mitglied 
im Stadtrat, Hersch-
feld

02 KARL BREI-
TENBÜCHER 68 J. 
Berufsschullehrer a. 
D., Kreisrat, Mitglied 
im Stadtrat, 3. Bgm., 
Gartenstadt

03 BETTINA 
WAGNER
33 Jahre, 
Industriefachwirtin
Mühlbach

04 PETER 
HÖGN
70 Jahre,
Lehrer a. D., Mitglied 
im Stadtrat, Hersch-
feld

05 MAJA 
FRÖHNER
49 Jahre,
Krankenschwester, 
Herschfeld

06 CHRISTIAN 
MARIENFELD
33 Jahre, Kommu-
nikationsdesigner, 
Altstadt

07 SABINE 
NASER 
56 Jahre,  
Sozialpädagogin, 
Altstadt

08 MARCO
SCHMITT 
44 Jahre, Diplo-
mingenieur (FH), 
Gartenstadt

09 FYNN
DREES 
28 Jahre, Wirt-
schaftsingenieur,
Altstadt

10 NORBERT
DIETZEL
65 Jahre, Gymnasial-
lehrer a. D.,
Brendlorenzen

11 POLINA 
SCHMITT
39 Jahre, 
Bankkauffrau, 
Gartenstadt

12 BENEDIKT 
BÜTTNER 
42 Jahre, 
Ingenieur,
Altstadt

13 CLARA
MAIWALD 
56 Jahre,
 Lehrerin,
Brendlorenzen

14 GERNOT
MERKLEIN 
58 Jahre, Diplomin-
genieur (FH),
Herschfeld

15 DANIEL 
WEIPERT 
27 Jahre,
Softwareentwickler,
Herschfeld

16 DIETER
ESAU 
40 Jahre, 
Geschäftsführer, 
Brendlorenzen

17 REGINE
MERZ-SCHOPPIK 
58 Jahre, 
Künstlerin,
Mühlbach

18 ADOLPHE 
TCHOFO 
51 Jahre, Zerspa-
nungsmechaniker,
Brendlorenzen

19 UDO
SCHULZ 
52 Jahre, Techni-
scher Angestellter, 
Westl. Außenstadt

20 Dr. med. 
ECKHARD 
MEINSHAUSEN
63 Jahre, Arzt,
Herschfeld

Wahlvorschlag 02
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13 EGON
FRIEDEL 
66 Jahre, Betriebs-
ratsvorsitzender i. R.,
Herschfeld

14 GERHARD
DEMLING 
63 Jahre, Elektro-
meister,
Herschfeld

15 ROBERT
HORZ
49 Jahre, Altenpfle-
ger,Herschfeld

16 BERNHARD
LORZ 
64 Jahre, Maschi-
nenbautechniker, 
Herschfeld

01 RITA
RÖSCH 
61 Jahre, Verwal-
tungsangestellte, 
Herschfeld

02 JANIS 
HELLER
36 Jahre, Dipl.-
Ingenieur (FH), 
Lebenhan

03 ANNA
STENGELE
25 Jahre, 
Zahntechnikerin,
Lebenhan

04 FLORIAN 
KNOBLING
33 Jahre,
Küchenchef, Innen-
stadt

05 ULRIKE
HOLLMANN
49 Jahre,
Kinderpflegerin, 
Westl. Außenstadt

06 JÜRGEN
PRÖSCHOLDT
57 Jahre, Polizeibe-
amter, Herschfeld

07 STEPHANIE
PHILIPP-
SCHIRMER 
35 Jahre, Kranken-
schwester, Hersch-
feld

08 JOSÉ
BOAVIDA CAMPOS 
43 Jahre, Dipl.-
Ingenieur, Qualitäts-
planer, Innestadt

09 PETRA
FUCHS 
57 Jahre, Pflegefach-
kraft,
Herschfeld

10 MANFRED
SCHMIDT
72 Jahre, Betriebs-
wirt (FH),
Herschfeld

11 RITA 
SEYD
67 Jahre, Bank-
kaufrau i. R., 
Brendlorenzen

12 HELMUT 
REBMANN 
66 Jahre, 
Industriemeister 
Druck i. R.,
Brendlorenzen

01 HARTMUT
SCHMUTZ 
Dipl. Ing., 62 Jahre,
Oberstleutnant a.D.
Herschfeld

02 THOMAS
SMOLIN
72 Jahre, Arzt und 
Kreisrat, 
Gartenstadt

03 STEFAN
RATH
77 Jahre, 
Rentner,
Dürrnhof

04 MICHAEL
BÖSINGER
56 Jahre,
Rentner,
Bad Neustadt

05 BIRGIT 
SCHMUTZ
56 Jahre,
Hausfrau,
Herschfeld

06 MICHAELA 
GRAF
59 Jahre, Exam.
Krankenpflegerin,
Herschfeld

Wahlvorschlag 05

Wahlvorschlag 06
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07 ALEXANDER 
GRAF 
62 Jahre,
Schreiner,
Herschfeld

08 HILMAR
MATTHES 
80 Jahre,
Rentner,
Herschfeld

09 ARTHUR
JANKE
63 Jahre,
Unternehmer,
Mühlbach

01 MICHAEL
WERNER
31 Jahre, Groß- u. 
Außenhandels-
kaufmann, westl. 
Außenstadt

02 VIOLA
NEUGEBAUER
25 Jahre, wissen-
schaftliche Mitarbei-
terin, Mühlbach

03 ROBERT
FOIDL
34 Jahre, Dipl. Bank-
betriebswirt (F.S.), 
Lebenhan

04 MICHAELA
SCHERER
51 Jahre, Angestell-
te, Herschfeld

05 GERALD
PITTNER
59 Jahre, MdL, Rich-
ter, Herschfeld

06 WERNER
FINK
41 Jahre, Lebensmit-
telüberwachungsbe-
amter, Innenstadt

07 ANGELIKA
GRIEWING
52 Jahre, Kranken-
schwester/Entspan-
nungspädagogin, 
Innenstadt

08 STEFAN
SCHÖN 
49 Jahre, Techniker, 
Gartenstadt

09 MARION
KAMINSKI 
59 Jahre, Dipl.-Han-
delslehrerin, Brend-
lorenzen

10 DR. MATTHIAS
KLUM
33 Jahre, Zahnarzt, 
Innenstadt

11 ELKE 
BEZOLD-NIKOLAUS
38 Jahre, Richterin, 
Dipl.-Finanzwirtin 
(FH), Innenstadt

12 CHRISTOPH
ROTHHAUPT
36 Jahre, Land-
schaftsmeister, 
Lebenhan

13 GUDRUN
HELLMUTH
62 Jahre, Erzieherin, 
Herschfeld

14 MARCUS
WERNER
31 Jahre, LT. Werk-
feuerwehr, westl. 
Außenstadt

15 HANNAH
BARTHELMES 
22 Jahre, Verwal-
tungsfachangestell-
te, Brendlorenzen

16 JÜRGEN
SEUFERT
47 Jahre, Betriebslei-
ter, Lebenhan

17 SABINE 
KEIDEL 
42 Jahre, Verwal-
tungsfachangestell-
te, Brendlorenzen

18 THOMAS
LINDENBERG
56 Jahre, Angestell-
ter, Dipl.-Physiker, 
Herschfeld

Wahlvorschlag 07

Wahlvorschlag 06
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19 SEBASTIAN
MENNE 
28 Jahre, Kfm. f. 
Versicherungen u. 
Finanzen, Brendlo-
renzen

20 DIRK
BROSGE 
66 Jahre, Rechtsan-
walt, Gartenstadt

21 GABRIELE
PITTNER
65 Jahre, Hebamme, 
Herschfeld

22 FLORIAN
WETTERICH 
36 Jahre, Polizeibe-
amter, Gartenstadt

23 SIGRID
BROSGE 
66 Jahre, Lehrerin, 
Gartenstadt

24 FLORIAN
WÜLK 
39 Jahre, Bankkauf-
mann, Gartenstadt 

01 JOHANNES
BENKERT 
48 Jahre, Ober-
studienrat, Westl. 
Außenstadt

02 PETRA
BIEBER
50 Jahre, Stllv. Schul-
leiterin Gymnasium 
MET, Gartenstadt

03 GERMAN
LUDWIG
54 Jahre, Dipl.
Betriebswirt (FH),  
Logistikleiter, Innen-
stadt

04 HERBERT
VOGT
52 Jahre, Hausmeis-
ter/Webdesigner, 
Innenstadt

05 RAINER
BÜHNER
53 Jahre, selbständi-
ger Unternehmer,
Brendlorenzen

06 JULIAN
BAMBACH
19 Jahre, Auszubil-
dender z.Verw.-Fach-
angest., Westl. 
Außenstadt

07 FLORIAN
ÜBLER 
36 Jahre, Handels-
fachwirt, Westl. 
Außenstadt

08 CHRISTIAN
GEIS 
54 Jahre, Kaufmann,
Innenstadt

09 SVEN
MÜLLER
25 Jahre, Unterneh-
mer, Handelsfach-
wirt, Gartenstadt

10 ALEXANDER
WÖRLE
44 Jahre,
Altenpfleger,
Innenstadt

11 WALTER
DELLA COLETTA
55 Jahre, 
Reiseverkehrskauf-
mann, Altstadt

12 HEIKO
VÖTH
40 Jahre, 
Kaufmann,
Herschfeld

13 DR. NORBERT 
GROSS 
67 Jahre, 
Arzt, Herschfeld

14 CHRISTIAN
SÖDER
51 Jahre,
Angest. Techniker,
Mühlbach

Wahlvorschlag 08

Wahlvorschlag 07
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Dass Bad Neustadt mit vielen Projekten 
eine Vorreiterrolle einnimmt, ist weithin 
bekannt. Nun wird auch das Stadtmaga-
zin der Rhön-Grabfelder Kreisstadt zum 
Vorreiter in Sachen klimafreundliches 
Druckprodukt. In Zusammenarbeit mit 
der Druckerei Mack GmbH & Co. KG wur-
de ein Klimakonzept entwickelt, welches 
vorsieht, die Broschüre von nun an so-
wohl CO2-kompensiert zu produzieren 
als auch auf FSC®-zertifiziertes Papier 
zu setzen, das sich als Produkt einer ver-
antwortungsbewussten Waldwirtschaft 
auszeichnet.
Forest Stewardship Council®, kurz FSC®, 
ist eine gemeinnützige, unabhängige und 
nicht staatliche Organisation, die sich der 
Förderung einer umweltfreundlichen, 
sozialverträglichen und ökologischen 
Waldbewirtschaftung verschrieben hat. 
Um als Druckerei eine FSC®-Zertifizie-
rung zu erhalten und das Siegel auf sei-

nen Printprodukten einsetzen zu dürfen, 
muss man etliche Voraussetzungen erfül-
len, die von akkreditierten Zertifizierern 
in regelmäßigen Abständen kontrolliert 
werden. Hierdurch wird sichergestellt, 
dass nachhaltig hergestelltes Papier für 
die Druckprojekte genutzt wird, welches 
den strengen Vorschriften des FSC® ge-
recht wird.
Das Stadtmagazin wird jedoch nicht nur 
auf nachhaltigem Papier, sondern zudem 
klimaneutral gedruckt. Konkret bedeutet 
das, dass das beim Herstellungsprozess 
entstehende Kohlenstoffdioxid vollstän-
dig in einem Klimaschutzprojekt kom-
pensiert wird. Die Stadt Bad Neustadt 
unterstützt hierbei das Projekt „Deutsch-
land Plus Rhön” mit dem Kooperations-
partner Bergwaldprojekt e. V.
Dieses widmet sich dem Schutz, der 
Pflege und Entwicklung unseres heimat-
lichen Mittelgebirges. Die Arbeiten, die 

Das Stadtmagazin – ab sofort klimaneutral  
und FSC®-zertifiziert

Im Frühjahr 2020 wurden erneut illegale Müllablagerungen 
im öffentlichen Raum durch das hiesige Ordnungsamt wahr-
genommen. Die Brendanlage ist immer wieder ein Ort der 
Vermüllung. Dies kann so nicht akzeptiert werden!

Gerade in Zeiten eines bewussten Umdenkens im Umgang 
mit umweltrechtlichen Themen und der Bewahrung eines 
geordneten Landschaftsbildes, möchte die Stadt an dieser 
Stelle erneut aufrufen, zeitnah Meldungen zu illegalen Ver-
wertungen und Ablagerungen an das Ordnungsamt zu täti-
gen. 

Sie erreichen uns hierzu gerne telefonisch unter 09771 / 
9106 140. 

hierbei vorgenommen werden, um-
fassen die Bekämpfung der Lupine, 
Birkhuhn-Biotoppflege, Moorwie-
dervernässung, Waldumbau, Land-
schaftspflege und vieles mehr.
Wir freuen uns, getreu dem Motto 
„Vermeiden, reduzieren und kom-
pensieren”, Verantwortung für ei-
nen Teil unseres ökologischen Fuß-
abdruckes übernehmen und damit 
zum Klimaschutz beitragen zu kön-
nen.

Müll im öffentlichen 
Straßenraum – so nicht!
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Following the implementation of the Bre-
xit agreement at the end of January the 
UK entered into another part of its history.  

Last year, 2019, Pershore celebrated the 
40th anniversary of its twinning with 
Bad Neustadt, when old friendships were 
renewed and new friends were made.  
None of us really know how Brexit is go-
ing to affect the UK; we must now leave 
that to the politicians.  It was, however, 
sad to see the Union flag of the UK being 
lowered in Brussels .

Although the UK has now left the EU I 
would like to thank the editor of your pu-
blication for giving me the opportunity 
to make it clear to all our dear friends in 
Bad Neustadt that our leaving will have 
no effect on the long standing and won-
derful friendships that have been made 
over the past years.  

The distance between our two towns and 
the politicians may divide us but Brexit 
will not.

A Message from the Mayor of Pershore Chris Parsons

Neue Tempo 30 Zonen in der Westlichen Außenstadt

Am Donnerstag, den 
23.01.2020 wurde im Rah-
men der Stadtratssitzung 
beschlossen, dass eine 
Ausweisung von mehreren 
Tempo 30 Zonen im Gebiet 
westlich der Berliner Straße 
vorgenommen wird. 

In der Sache betrifft dies 
die Oberpullendorfer Stra-
ße, die Wagstadter Straße, 
die Münchner Straße und 
die Hohenrother Straße.

In diesem Bereich der 
Westl. Außenstadt sind 
mehrheitlich Wohnbaus-
trukturen vorhanden, so 
dass eine Verkehrsberuhi-
gung anhand der Auswei-
sung von Zonenschildern 
als notwendig bewertet 
wird. Gerade der Gedanke 
einer Verkehrsberuhigung 
soll auch hier zum Tragen 
kommen.
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Bestätigung der Feuerwehrkommandantur Mühlbach

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat 
in der Sitzung vom Donnerstag den 23.01.2020 den 
neu gewählten Stellv. Kommandanten Herr Felix 
Kuhn bestätigt. Am Samstag den 18.01.2020 fand 
unter reger Beteiligung der Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner die Jahressitzung der Feuerwehr 
Mühlbach statt. 

In diesem Rahmen wurde auch die Wahl für den 
Kommandantenstellvertreter vollzogen. 
Herr Benedikt Fellenstein, der dieses Amt bisher wahr-

genommen hatte, hat sich beruflich verändert, so dass 
die Feuerwehr eine neue Wahl für den Stellvertreter 
ausgerufen hatte.

Zusammen mit dem Kommandanten Herrn Nico-
las Seubert stehen der Wehr nun zwei junge Kom-
mandanten vor. Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
wünscht den Floriansjüngern in Mühlbach viel En-
gagement getreu dem Leitspruch Gott zur Ehr’ – 
dem Nächsten zur Wehr!

Bereits zum neunten Mal beteiligt sich die Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale an der weltweiten Klimaaktion „Earth Hour”, 
die über den Deutschen Städtetag aufgerufen wurde. 

Tausende Städte, zahlreiche Unternehmen und Millionen 
von Menschen schalten für eine Stunde das Licht aus – als 
globales Zeichen für mehr Klima- und Umwelt-schutz. 

In Bad Neustadt a. d. Saale werden um 20:30 Uhr die Lich-
ter des Hohntores und die der Stadtpfarrkirche für die Earth 
Hour ausgeschaltet. 

Daneben werden auch die berühmtesten Wahrzeichen wie 
der Big Ben in London, die chinesische Mauer oder die Chris-
tusstatue in Rio de Janeiro ins Dunkle gehüllt. 

Wir machen mit!
Weltweite Klimaaktion 
„Earth Hour 2020” des WWF 
am Samstag, 28. März 

Machen auch Sie mit, 
liebe Bürgerinnen und Bürger!
Setzen Sie ein Zeichen für den 

Schutz unseres Planeten, 
in dem Sie die Lichter 

von 20:30 bis 21:30 abschalten!
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NEUJAHRSEMPFANG 2020 
Fotos: Ralf’s 
Fotocenter

Knapp 600 Personen wurden beim Neu-
jahrsempfang der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale am Sonntag, 19.01.2020 emp-
fangen. In entspannt-fröhlicher Atmos- 
phäre wurden sie von Bürgermeister 
Bruno Altrichter und beiden Stellvertre-
tern herzlichst per Handschlag begrüßt. 

Ein Sektumtrunk im Foyer gab den Gäs-
ten die erste Gelegenheit für einen 
regen Austausch. Nach einer musikali-
schen Einlage von „SwingPack” begann 
Stadtoberhaupt Bruno Altrichter seine 
Neujahrsrede mit einem Rückblick auf 
das voller Aktivitäten gespickte ver- 
gangene Jahr.

„Aber und das ist mir wichtig: 
Heute ist für mich keine 

Abschiedsveranstaltung, bis 
Ende April gilt es noch einiges 

zu bewegen.”

„In Bad Neustadt wurde und wird wei-
terhin kräftig investiert. Auch wenn die 
Großbaustellen etwas weniger geworden 
sind, sind die Entwicklungstendenzen in 
unserer Stadt deutlich positiv. Ich möchte 
gleich zu Beginn eine private Investition 
herausstellen, die in der Öffentlichkeit 
große Anerkennung gefunden hat. Wir 
alle, zumindest die allermeisten, haben 
sich über die Wiedereröffnung der Wein-
stube Dörr gefreut.”

Im Weiteren machte der Erste Bürger-
meister Ausführungen zu den folgen-
den Themen:
• Campus Rhön-Klinikum 
• PIA im Gewerbepark Am Altenberg
• Kunert Hochregallager 
• Jopp Campus
• Schwan und Post – Neueröffnung
• Möbelhaus Pfeuffer – Baubeginn 

modernes, attraktives Gebäude 
Elektronikfachmarkt und Büronut-
zung

• Kreisklinik - neuer Nutzung zufüh-
ren 

• Alte Amtskellerei - Umbau zum kul-
turellen Zentrum in der Altstadt 

• Kindergärten
• Wasserversorgung - Neubau Wass-

erwerk/Hochbehälter Brendloren-
zen

• Biomasse-Wärmeversorgung - ver-
stärktes Interesse  

• Straßenbaumaßnahmen
• Baugebiet „Nördlich der von-Gut-

tenberg-Straße” - Bürgerentscheid
• Sanierung und Umgestaltung der 

Falaiser Bücke / Projekt Seilbahn
• Parkgarage Altstadt – Sanierung bis 

Ende März 2020
• Brückenschlag Altstadt/Meininger 

Straße – Umgestaltung Bahnhofs-
umfeld mit Anbindung Donsenhaug 
-  Anbindung der Siemensstraße an 
den Donsenhaug in 2020

• Heinlein Areal – noch nicht über-
plant 

• Einrichtung eines kommunalen 

Ordnungsdienstes
• Breitbandversorgung im Stadtge-

biet - weiterer Ausbau
• Haushalt 2019 – alles im grünen 

Bereich

Stolz verwies das Stadtoberhaupt da-
rauf, dass die Kreisstadt in der Region 
Main-Rhön, in Mainfranken und darüber 



AUS DEM RATHAUS 17

hinaus eine besondere positive Wahrneh-
mung erfahre. Von verschiedenster Seite 
würden ein gutes Wachstum und eine be-
sondere Dynamik bescheinigt.
Herzlichst dankte er allen Unternehmerin-
nen und Unternehmern, allen freiberuf-
lich Tätigen, allen, die sich um Kinder und 
um unsere Jugend kümmern, allen die 
sich um unsere Senioren, um die kranken 
und behinderten 
Menschen sor-
gen. Danke allen 
Ehrenamtlichen 
bei der Feuerwehr 
und bei den Ret-
tungsdiensten, 
in den Vereinen 
und Verbänden, in 
den sozialen und 
kulturellen Orga-
nisationen, den 
Kirchen und auch 
in der Politik. 
Mit den besten 
Wünschen für das 
neue Jahr been-
dete Bürgermeis-
ter Bruno Altrich-
ter seine Rede.

„Bad Neustadt ist Lokomotive 
und Zugpferd für dynamische 

Entwicklung im Landkreis"
Landrat Thomas Habermann begrüß-
te die Anwesenden ebenso herzlich 
und lobte die vielen Aktivitäten in der 
Kreisstadt, die gute Voraussetzungen 
für die Zukunft schaffen würden. 
In seinen Ausführungen ging er auch 
auf Schwerpunkte des Landkreises 
Rhön-Grabfeld, wie Umwelt, Klima-
schutz, Infrastruktur, Modernisierung 
der Verwaltung und die künftige Ent-
wicklung im Landkreis ein. 
Das Kreisoberhaupt forderte zu mehr 
Anstrengungen im Bereich des Klima-
schutzes auf, im Hinblick darauf, dass 
man gerne hier lebe. Allen Anwesenden 
wünschte er ein gutes und gesundes 
neues Jahr.
 

„Mit allem, was ich tu und 
lasse, gestalte ich das Klima 

des Miteinanders mit; bin ich 
mitverantwortlich für dicke 

oder gesunde Luft.”

Als kirchlicher Vertreter rückte Dekan 
Dr. Andreas Krefft das Thema „Klima” 
in den Vordergrund und den Blick auf 

die „kranke Mutter Erde”, 
die Heimat aller. Er erin-
nerte an die schrecklichen 
globalen Geschehnisse des 
vergangenen Jahres, wie 
die Kriege und Brände in 
Australien und am Amazo-
nas und den damit verbun-
denen Verlust von Heimat. 

„ W i r 
s c h ä t -
zen unseren Wohn-
ort als unsere Hei-
mat, sind nun nicht 
gerade der Nabel 
der Welt, aber 
wir befinden uns 
dennoch mitten-
drin.” mit diesen 
Worten nahm De-
kan Krefft Bezug 
auf Bad Neustadt 
und würdigte die 
Tätigkeiten in Bad 
Neustadt zur Wah-
rung der Schöp-
fung, sei es die Be-
wegung „Fridays 
for future”, die 

Biomasse-Wärmeversorgung, regene-
rative Stromversorgung oder die Elek-
tromobilität.
Er appellierte daran, den Blick auf das 
Klima zu richten und danach zu han-
deln. Als Parallele dazu verwies er auf 
die Fürsorge des zwischenmenschli-
chen Klimas in „unserem Bad Neustäd-
ter gemeinsamen Haus”. Er dankte den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
sozialen Einrichtungen, die sich mit 
Respekt und Achtsamkeit um unsere 
Hilfsbedürftigen bemühen.
Abschließend – im Hinblick auf den 

verdienten Ruhestand des Stadtober-
hauptes in diesem Jahr, dankte Dekan 
Krefft im Namen beider Kirchen für 
das gute Klima der Zusammenarbeit 
mit ihm, das von menschlicher Wär-
me geprägt war. „Ich möchte betonen: 
Durch eine solche Art von Wärme, mei-
ne Damen und Herren, ist unsere Um-
welt ganz sicher nicht gefährdet.”
Nach fröhlich-kurzen Schlussworten 
von Bürgermeister Altrichter und mit 
Jazzklängen von „SwingPack” um-
rahmt, tauschten sich die zahlreichen 
Gäste bei Getränken und einem ge-
nussvollen Imbiss rege aus.
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Am 25. und 26. April 2020 

in Bad Neustadt a. d. Saale

Die 10. Fahrzeugschau Elektromobili-
tät in Bad Neustadt a. d. Saale, eine mit 
ihrem Event-Charakter deutschlandweit 
einzigartige Messe für Elektromobili-
tät, findet am 25. und 26. April 2020 
statt. Das 10. Jubiläum lädt dazu ein, die 
neusten Entwicklungen aus dem Bereich 
Elektromobilität zu entdecken.

Die Publikums- und Fachmesse in Bad 
Neustadt a. d. Saale, in der Modellstadt 
für Elektromobilität, hat sich zu einer der 
führenden Branchenveranstaltungen in 
Deutschland entwickelt. Das öffentliche 
Interesse und die Dynamik innerhalb der 
Branche nehmen Jahr für Jahr zu. Bei der 
Fahrzeugschau Elektromobilität werden 
alle gegenwärtigen Facetten der elek-
tromobilen Fortbewegung vorgestellt. 
Gleichzeitig wird ein Blick auf zukünfti-
ge Entwicklungen in der E-Mobilität ge-
worfen. 

Auf dem Festplatz in Bad Neustadt er-
halten die Besucher einen einzigartigen 
Überblick und können direkt bei Probe-
fahrten vergleichen. Nahezu alle großen 
Hersteller präsentieren eine Vielzahl 
von praxiserprobten E-Bikes, E-Rollern, 
Hybrid- und Elektrofahrzeugen und bie-
ten auf Teststrecken Probefahrten an. 
Showeinlagen zeigen anschaulich die 
Leistungsstärke der Fahrzeuge. Auch An-

bieter von Ladeinfrastruktur und der Be-
reich der mobilen Hilfsmittel (z. B. elek-
trische Rollstühle) werden vor Ort sein. 

Weitere Informationen zur Fahrzeug-
schau und Bad Neustadt als Modellstadt 
für Elektromobilität finden Sie unter 
www.m-e-nes.de und auf Facebook.   

Der Eintritt zur Fahrzeugschau ist frei.

WIRTSCHAFT

10. FAHRZEUGSCHAU 
ELEKTROMOBILITÄT

WIRTSCHAFT

Foto: Sahlender

Die 10. Fahrzeugschau Elektromobilität

Veranstalter:  M-E-NES
  Goethestr. 17/19, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale   
  Tel. 09771 6220 36
Projektteam:  Bianca Benkert (bianca.benkert@m-e-nes.de) 
  Dr. Jörg Geier (joerg.geier@rhoen-grabfeld.de)
  Ulrich Leber (leber@stw-badnes.de)
Weitere Infos:  www.m-e-nes.de
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Am 28. März wird das Wasserwerk mit 
Hochbehälter Brendlorenzen feierlich 
eingeweiht. Ab 12.00 Uhr haben Bürge-
rinnen und Bürger Gelegenheit, das Bau-
werk zu besichtigen und sich über die 
Funktionsweise und Technik der Anlage 

zu informieren. Hierzu werden entspre-
chende Erläuterungen und Führungen 
angeboten. Damit das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, bietet das Team der 
Stadtwerke Getränke, Bratwürste vom 
Grill sowie Kaffee und Kuchen an.

Da nur begrenzt Parkmöglichkeiten am 
Hochbehälter bestehen, wird ein kosten-
loser Shuttlebus vom Siemens-Parkplatz 
in der Industriestraße eingerichtet.
Die Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale 
freuen sich auf Ihr Kommen. 

Einweihung des Wasserwerks mit Hochbehälter 
Brendlorenzen „Am Langen Hans”

am 28. März 2020 mit Tag der offenen Tür
 

Wasserwerk 
Baujahr 1967

Hochbehälter 
2x250m³
Baujahr 1960

Neues Wasserwerk mit Hochbehälter 2x650m³

Hochbehälter 
2x500m³
Baujahr 1974
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In der Stadtratssitzung am 06.02.2020 
wurde der Wirtschaftsplan der Stadt-
werke für 2020 behandelt.

Dieser sieht im Erfolgsplan einen vo-
raussichtlichen Jahresverlust von 
966.400 EUR vor und wird damit deut-
lich besser gegenüber der Vorjahres-
planung ausfallen. 

Unterm Strich werden wir für die Ge-
schäftsbereiche folgende Ergebnisse 
erwartet:
Stromversorgung:  +   256 TEUR
Trinkwasserversorgung: +   98 TEUR
NESSI-Stadtbuslinie: -    471 TEUR
Triamare:  - 1.049 TEUR

In der Stromversorgung zeigt sich, 
bei gestiegenen Strompreisen, einem 
leichten Absatzrückgang in unserem 
eigenen Vertrieb und Veränderungen 
in den Netzentgelten ein leichter Er-

gebniszuwachs. Insgesamt wird sich 
die Netzauslastung um 1,2 Mio. kWh 
erhöhen, diese beruht jedoch haupt-
sächlich auf einem Zuwachs im Bereich 
der Drittanbieter.

2020 wird aufgrund des zuletzt gestie-
genen Wasserverbrauchs mit einer hö-
heren Wasserabgabemenge von 1,38 
Mio. m³ gerechnet und in Folge dessen 
und der Preiserhöhung in 2020 eine 
spürbare Ergebnisverbesserung erwar-
tet.

Nachdem sowohl die Fahrgastzahlen 
2018 als auch die Hochrechnung 2019 
einen Rückgang verzeichneten, wird in 
2020 mit einem Fahrgastaufkommen 
von rd. 420.000 Fahrgästen und ei-
nem Umsatz auf Vorjahresplanniveau 
gerechnet. Auch im Triamare geht man 
mit 166.500 Badegästen von einem 
Aufkommen auf Vorjahresplan aus. 

2020 sind Investitionen in einer Höhe 
von 3,8 Mio. EUR vorgesehen, die auf 
Rohrnetzerweiterungen und -erneue-
rungen im Bereich Wasser zurückzu-
führen, jedoch auch noch durch den 
Neubau eines Wasserwerks und Hoch-
behälters in Brendlorenzen geprägt 
sind. Darüber hinaus sind vielfältige 
Maßnahmen für Neuerschließungen 
und zur Aufrechterhaltung der Versor-
gungssicherheit im Betriebszweigen 
Strom geplant. 

Zur Finanzierung dieser Investitionen 
ist u. a. die Aufnahme eines Darlehens 
in Höhe von 2,2 Mio. EUR geplant, wo-
durch sich der Schuldenstand der Stadt-
werke bei gleichzeitiger planmäßiger 
Darlehenstilgung zum 31.12.2020 auf 
rd. 11,3. Mio EUR erhöhen würde.

Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Jahr 2020

Bericht des BKPV über die Prüfung 
des Jahresabschlusses 2018:

Die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadtwerke 
Bad Neustadt a. d. Saale für das Jahr 2018 hat der 
Bayerische Kommunale Prüfungsverband durchge-
führt. Dabei wurde festgestellt, dass die Buchfüh-
rung und der Jahresabschluss 2018 den Rechtsvor-
schriften und der Betriebssatzung entsprechen. Der 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt. Weiterhin 
steht der Lagebericht im Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
 
Damit wurde ein uneingeschränkter Bestätigungs-
vermerk für den Jahresabschluss 2018 der Stadt-
werke Bad Neustadt a. d. Saale erteilt und in diesem 
Zusammenhang die Beschlüsse zur Feststellung des 
Jahresabschluss 2018 und Entlastung der Verwal-
tung für das Geschäftsjahr 2018 gefasst.

Erleben Sie eine Messe mit Zukunftstrends und einen 
Keynote Speaker zur Frage „Wie leben wir im Jahr 2030?“
    11. März 2020
    11 Uhr - 22 Uhr
    Stadthalle Bad Neustadt
    Eintritt frei

Infos unter

zukunft.vr-rg.de
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Erfolgsplan 2020
Erfolgsplan Erfolgsrechnung

2019 2018

EUR EUR EUR EUR

Umsatzerlöse 9.462.200 8.987.300 8.792.358

Aktivierte Eigenleistungen 230.000 250.000 210.475

Sonstige betriebliche Erträge 18.000 18.000 253.024

Finanzerträge 295.000 280.000 298.411

= Summe Erlöse 10.005.200 9.535.300 9.554.268

Materialaufwand 5.895.000 5.892.200 5.541.213

Personalaufwand 2.377.300 2.198.300 2.150.535

Abschreibungen 1.418.400 1.350.600 1.285.282

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 1.204.900 1.220.400 1.159.295

Zinsaufwendungen 70.000 75.000 88.680

Steuern 6.000 6.000 5.847

= Summe Aufwendungen 10.971.600 10.742.500 10.230.852

Jahresgewinn (+) / 
Jahresverlust (-) -966.400 -1.207.200 -676.581

Wirtschaftsplan 2020

Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Jahr 2020

Strom Wasser Nahverkehr Triamare

256.300 297.600

-471.000

-1.049.400

Verteilung des voraussichtlichen Jahresergebnisses 2020

Wirtschaftsplan 2020

Verteilung des voraussichtlichen Jahresergebnisses 2020 
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2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

-701.681 -430.112

-969.825

-620.212
-738.909

-825.997
-731.224

-676.581

-1.207.200

-966.400

Entwicklung der Jahresergebnisse der
Stadtwerke Bad Neustadt a.d.Saale

Ist-Ergebnisse Plan

Wirtschaftsplan 2020

Entwicklung der Jahresergebnisse der Stadtwerke Bad Neustadt a.d.Saale

1. Wirtschaftsplan 2020
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Investitionsausgaben der Stadtwerke
Bad Neustadt a. d. Saale 2011 - 2020Investitionsausgaben der StadtwerkeBad Neustadt a. d. Saale 2011 - 2020
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Die Alte Amtskellerei der Würzburger Bi-
schöfe, - auch Fronhof genannt -, ist das 
wohl älteste Steingebäude in Bad Neu-
stadt a. d. Saale. Es war einst Sitz der bi-
schöflichen Beamten, die dort Abgaben 
und Steuern sowie die gesamten Finan-
zen des Ortes für ihren Landesherrn ver-
walteten. Der älteste Gebäudeteil, das 
sogenannte Hohe Haus, ist durch Schrift-
quellen und bautechnische Untersuchun-
gen in die Mitte des 14. Jahrhunderts zu 
datieren. Von 1817 bis 1996 wurde das 
Gebäude als staatliches Gefängnis ge-
nutzt. Ab Ende der 90er Jahre versuchten 
zwei Investoren erfolglos, den Fronhof als 
Wohnkomplex zu entwickeln. 2016 kaufte 
die Stadt Bad Neustadt dieses älteste An-
wesen in der Innenstadt, um es unter Be-
rücksichtigung der denkmalpflegerischen 
Aspekte einer öffentlichen Nutzung zuzu-
führen. 
Eine Steuerungsgruppe bestehend aus 
Vertretern der Stadtratsfraktionen so-
wie der Verwaltung entwickelte deshalb 
ab November 2018 bis Mitte 2019 ein 
Konzept, das vorsieht, das Gebäude nach 
einer grundlegenden Sanierung als kul-
turelles Zentrum mit einem Museum, mit 
der Stadtbibliothek sowie als kulturelle 
Begegnungsstätte mit einem großzügi-
gen Foyer, einem Café und mit Veranstal-
tungsräumen zu entwickeln. Der Stadtrat 
beschloss außerdem im November 2018, 
für dieses Projekt einen Architekturwett-
bewerb durchzuführen. Rund 1700 qm 
Nutzfläche waren zu überplanen, wobei 
mindestens 650 qm für die Ausstellungen, 
500 qm für die Bibliothek und rund 250 
qm für die zentrale Kommunikationszone 
sowie für die Multifunktionsräume vorge-
sehen werden sollten. Das Büro Holl Wie-
den Partnerschaft - Stadtplaner und Archi-
tekten aus Würzburg wurde beauftragt, 
den Wettbewerb zu organisieren und zu 
begleiten. 
Das erarbeitete Nutzungskonzept sowie 
der bestehende Gebäudekomplex des 

Fronhofes mit dem angrenzenden zwei-
geschossigen Wohnhaus in der Storchen-
gasse waren die Grundlagen des Archi-
tekturwettbewerbs. 20 Bewerber wurden 
zur Teilnahme zugelassen; davon wurden 
7 Teilnehmer durch die Stadtverwaltung 
direkt bestimmt. Bis Ende des Jahres 2019 
gingen 16 Entwürfe fristgerecht ein. 
Am 14. Januar 2020 trat schließlich das 
Preisgericht aus Fach- und Sachpreis-
richtern (siehe 
„Übersicht Teil-
nehmer Preisge-
richt”) unter der 
Leitung von Prof. 
Martin Schirmer 
in einer nichtöf-
fentlichen Sitzung 
in der Stadthalle 
zusammen und 
bewertete die ein-
gegangenen Ent-
würfe nach ihrem 
Umgang mit dem 
denkmalgeschütz-
ten Bestand, nach 
ihrer Wirtschaft-
lichkeit, Realisier-
barkeit und Nach-

haltigkeit. Das stimmberechtige Gremium 
wurde in seiner Arbeit durch Vertreter der 
Stadtverwaltung, des Landesamtes für 
Denkmalpflege, des Kreisbauamtes am 
Landratsamt Rhön-Grabfeld, der Landes-
stelle für die nichtstaatlichen Museen in 
Bayern sowie einem Berater für Statik un-
terstützt. 
Auf den folgenden Seiten werden die prä-
mierten Entwürfe vorgestellt.

Umbau der Alten Amtskellerei 
zu einem Kulturellen Zentrum. 

Ergebnisse des nichtöffentlichen 
Architekturwettbewerbes 

BAU- UND STADTENTWICKLUNG

DER FRONHOF
  

Folgende Teilnehmer haben Anerkennungen erhalten:

ATELIER BRÜCKNER GmbH, Stuttgart Dipl. Ing. Michel 
Casertano, Shirin Frangoul-Brückner Mitwirkende: Prof. 
Dipl.-Ing. Eberhard Schlag, M.A. Haydar Dalci, Transso-
lar Energietechnik GmbH, Knippers Helbig GmbH, M.A. 
Jannis Renner, Dipl.-Ing. Christoph Wezel, Dipl.-Ing. Jörn 
Küsters, Melina Gierl, Ali Hajeer
sowie
Marte.Marte Architekten, Feldkirchen Bernhard Marte 
Arch. DI. Mitwirkende: Isabel Novack

Die Ergebnisse des gesamten Wettbewerbes konnten im 
Alten Amtshaus von 16.01.2020 bis 23.01.2020 besich-
tigt werden. 
Die Arbeiten der 3 Preisträger sind zu den Bürozeiten 
im Bauamt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale im Bild-
häuser Hof (Alte Pfarrgasse 3) ausgestellt.

Übersicht Teilnehmer 
Preisgericht 

Fachpreisrichter/innen:
LBD Manfred Grüner Regierung von Un-
terfranken, Dipl.-Ing. Architekt
Prof. Martin Schirmer, Dipl.-Ing. Architekt 
und Stadtplaner
Ulrich Manz, Dipl.-Ing. Architekt BDA 
Prof. Jürgen Hauck, Dipl.-Ing. Architekt BDA 
Prof. Lydia Haack, Dipl.-Ing. Architektin BDA

Stellv. BOR Alexander Zeller, Regierung 
von Unterfanken 
Dipl.-Ing. Architekt Stefan Schlicht

Sachpreisrichter/innen:
Bruno Altrichter, 1. Bürgermeister 
2. Bürgermeisterin Rita Rösch
3. Bürgermeister Karl Breitenbücher 
Weitere Mitglieder des Stadtrates: 
Bastian Steinbach, Anne Zeisner, 
Angelika Högn-Kössler, Marion Kaminski, 
Janis Heller

BAU- UND STADTENTWICKLUNG

Bleiben Sie fit, vital und gesund!

vitality circle, Rücken- und Figurstudio für Frauen
Gartenstr. 19, 97616 Bad Neustadt,Tel. 09771 6312573, www.vitality-circle.de

*
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31
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3.
20

20
.

walken indoor- und outdoor • Fasziengym

Wir haben Circleprogramme und Kurse,
die Frauen Spaß machen.

iJubiläum und schenkt Neukund nnen
ein 2-Wochen-Gratistraining*

vitality circle feiert sein 10-jähriges
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Begründung des Preisgerichts:
Die Leitidee des Entwurfs, über eine 
multifunktionale Kommunikationszone 
mit einem eingeschossigen Baldachin 
den Hof zu überdecken und als groß-
zügiges Foyer, Veranstaltungsraum und 
Café zu bespielen, ist zunächst überra-
schend. Zudem wird die nahezu vollstän-
dige Überdachung des Hofes seitens der 
Denkmal- pflege als erheblicher Eingriff 
gesehen. Allerdings werden durch die 
geschickte Einfügung und architekto-
nisch, transparente Gestaltung dieses 
Entwurfs flexible Nutzungen aufgezeigt. 
Insbesondere überzeugt die gläserne 
Fuge, um die historische Fassade weiter-
hin in Gänze erleben zu können. Die Lage 
des Stadtmodells an zentraler Stelle als 
Auftakt ins Gebäude ist richtig. Der Lich-
thof, der einen Freiraum lässt, wird mehr-
heitlich positiv gesehen und verbessert 
die natürliche Belichtung und Belüftung. 
Von der Kellereigasse gelangt man über 
das bestehende Tor direkt in das Foyer, 
von wo aus die Bereiche Museum und 
Bibliothek wie gewünscht getrennt be-
treten werden können. Zudem wird das 
2. Tor der Mauer geöffnet und gibt di-
rekten Einblick von der Kellereigasse in 
die Bibliothek. Die Multifunktionsräume 
liegen richtig und sind getrennt nutz-
bar. Der Zugang der Dauerausstellung 
führt über eine großzügige Treppe in 
die Obergeschosse. Durch die verschie-
denen Räumlichkeiten im 1. und 2. OG 
Ostflügel im Hohen Haus und im 1. OG 
Storchengasse ist jedoch kein flüssiger 
Rundgang durch das Museum bzw. eine 
eindeutige Besucherlenkung gegeben. 
Die Wechselausstellung liegt abseits des 
Foyers. Über die Storchengasse ist zwar 
ein separater Zugang möglich, allerdings 
nur für Einzelveranstaltungen (Vernissa-
gen) nutzbar. Zudem ist die Wechselaus-

stellung im OG 
nur über die 
D a u e ra u ss t e l -
lung barrierefrei 
zu erreichen. 
Die Bibliothek 
im Erdgeschoss 
liegt richtig und 
ist funktional 
gut nutzbar, die 
denkmalpflege-
risch gewünsch-
te Zellenstruk-
tur ist noch  gut 
ablesbar, aber 
e n t s p r e c h e n d 
der gewünsch-
ten Nutzung 
neu interpre-
tiert. Auch die 
B ü r o r ä u m e 
im 1.OG lie-
gen richtig 
und sind auch getrennt nutzbar. Aus 
denkmalpflegerischer Sicht ist die Um-
nutzung des „Hohen Hauses” (Treppen-
anlage, WC) mit der Vernichtung des 
historischen Kreuzgewölbes abzuleh-
nen. Der hohe Flachdachkubus an der 
Storchengasse wird aus gestalterischer 
und denkmalpflegerischer Sicht als pro-
blematisch angesehen. Insgesamt ein 
positiver Beitrag, der auch durch die 
kompakte oberirdische Bauweise und 
barrierefreie Erschließung durch nur 2 
Aufzugsanlagen, eine wirtschaftliche Re-
alisierung erwarten lässt. 

1. Preis BURUCKERBARNICKOL Architekten BDA PartGmbB, 
Dresden Steffen Burucker, Steffen Barnikol

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus 
Würzburg / Ansicht Kellereigasse M 1:750

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Ar-
chitekten & Stadtplaner aus Würzburg / 

Außenansicht
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Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus Würzburg /
Schnitt B-B M 1:750

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & 
Stadtplaner aus Würzburg / Perspektive Innenansicht

Quelle: Holl 
Wieden Partner-
schaft Architekten 
& Stadtplaner 
aus Würzburg / 
Detailansicht mit 
Fassaden-schnitt 
M 1:300

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus Würzburg / Lageplan M 
1:2500

Quelle: Holl Wie-
den Partnerschaft 
Architekten & 
Stadtplaner aus 
Würzburg / Nut-
zungskonzept

Quelle: Holl 
Wieden Partner-

schaft Architekten 
& Stadtplaner 

aus Würzburg / 
Grundriss 1.OG M 

1:750
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Begründung des Preisgerichts:
Die Verfasser zeigen in ihrem Entwurf ei-
nen sensiblen Umgang mit der Bausub-
stanz. Mit wenigen Eingriffen gelingt es 
ihnen ein bauliches Ensemble zu schaf-
fen, dessen zentrale Mitte und Herzstück 
der Innenhof bleibt. Dieser bildet gleich-
zeitig eine einladende Geste und einen 
gelungenen Auftakt für die Benutzer. Die 
Gebäudestruktur, mit umlaufenden, dem 
Innenhof zugewandten Nutzungen, wie 
beispielsweise das Foyer oder das Café, 
bietet eine klare Grundstruktur, die sinn-
fällig ist. Das historische Gebäude in der 
Storchengas- se 8 wird strukturell ergänzt 
und nahtlos an die bestehenden ‚Hofstruk-
tur’ angefügt. Die alte Tütenkleberei wird 
bewusst als neues Gebäudeelement auf-
gewertet und ergänzt den Zentralbereich 
von Museum und Bibliothek aufs Beste. 
Baurechtlich ist diese Situation jedoch zu 
hinterfragen. Über ein großzügiges Foyer 
in der östlichen Flanke werden sowohl das 
Museum als auch die Bibliothek erschlos-
sen. Eine großzügige Treppenanlage er-
schließt die Bibliothek im 1. Obergeschoss. 
Der Zugang zum Museum ist jedoch zu 
knapp bemessen. Die historische Zellens-
truktur wird hier fast voll- ständig erhalten 
und durch den neu geschaffenen Bereich 
über der alten Tütenkleberei als Lesesaal 
ergänzt. Das Zusammenspiel der histori-
schen Bausubstanz (Zellenstruktur) und 
des neuen Raumkontinuums (Lesesaal) er-
gänzt sich dabei in hervorragender Weise.
Im zweiten Obergeschoss befindet sich 
die Kinder- und Jugendbibliothek, was 
vor dem Hintergrund der Geräuschent-
wicklung als besonders sinnvoll erachtet 
wird. Das Museum im Erdgeschoss nimmt 
im Mittelteil auf die historische Zellens-
truktur Bezug, die perforiert wird, um eine 
Durchlässigkeit zu schaffen. Als Rückgrat 
dient die alte Tütenkleberei die im Kon-
trast einen offenen und kontemplativen 
Raum ermöglicht. Eine einläufige Treppe 

führt auf eine Galerie von der aus die ehe-
malige Zellenstruktur mehr zum Raumer-
lebnis als zum musealen Erlebnis wird. 
Wünschenswert wäre es hier eine Lösung 
zu finden, die diese Ebene in einen muse-
alen Rundgang einbindet. Zudem ist ein 
barrierefreier Zugang nur über die Biblio-
thek möglich. Auch die Zugänglichkeit für 
die Sonderausstellung, die sich unter dem 
Foyer und Café in der östlichen Flanke be-
findet wird derzeit noch kritisch gesehen. 
Die vorgeschlagene Unterkellerung des 
hohen Hauses erscheint wirtschaftlich als 
nicht machbar, was dann auch zwangsläu-
fig zu Schwierigkeiten bei der vorgeschla-
genen Andienung der Sonderausstellung 
führt. Alle Verwaltungsfunktionen sind 

sinnfällig in der Storchengasse angeord-
net, die mit separatem Zugang und auch 
guter Anbindung an das Muse- um und 
die Bibliothek organisiert ist. Die Verfas-
ser zeigen ein hohes Verständnis für den 
Umgang mit der historischen Bausubstanz. 
Im Süd- und Westflügel bleiben die Zellen-
strukturen erhalten und erfahren gar eine 
spielerische Neuinterpretation. Der fein-
fühlige Umgang mit den bestehenden Öff-
nungen und auch deren Ergänzungen mit 
neuen Fensterformaten ist gestalterisch 
gelungen. Der Nordteil des Ostflügels, 
in dem die Multifunktionsflächen liegen, 
wird völlig entkernt. Dies wird wegen der 
dort vorhanden Stuckdecken und auch des 
statisch konstruktiven Eingriffes, als ein 

2. Preis Bez+Kock Architekten Generalplaner GmbH, Stuttgart
Martin Bez Dipl. Ing. Fr. Architekt, Thorsten Kock Dipl. Ing. Fr. Architekt

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus Würzburg /Schnitt 
Nord   (C-C) M 1:750

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner  
aus Würzburg / Perspektive Innenhof
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Quelle: Holl Wieden Partnerschaft  
Architekten & Stadtplaner aus Würzburg / 
Perspektive Innenansicht

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner 
aus Würzburg / Detailansicht mit Fassadenschnitt M 1:300

zu erheblicher Eingriff empfunden. Die 
Gestaltung des Innenhofs mit Teilbegrü-
nung und abwechselnden Belägen wertet 
die Eingangssituation insgesamt auf. Ins-
gesamt gelingt es den Verfassern, trotz 
oder eben wegen der bewussten minima-
len Eingriffe, ein zwar reduziertes, aber 
sehr authentisches Gebäudeensemble 
zu schaffen, in dem alle Epochen sichtbar 
sind und das im Ergebnis zu einer neuen 
Einheit verschmilzt. Die gezielten mini-
malinvasiven Eingriffe lassen (bis auf die 
vorgeschlagene Unterkellerung des hohen 
Hauses) eine gute Wirtschaftlichkeit er-
warten.
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Begründung des Preisgerichts:
Der Umgang mit den denkmalgeschütz-
ten Altbauten unter Einbeziehung des 
Innenhofes wird vom Preisgericht positiv 
erkannt. Dabei bildet die neu hinzuge-
fügte wandelgangartige Innenhofüber-
dachung als foyerartige Eingangshalle mit 
den Bestandsgebäuden eine gut propor-
tionierte Einheit und ergänzt die histori-
sche Bausubstanz mit einfachen Mitteln. 
Der Innenhof mit den bestehenden Tor-
öffnungen wirkt als neue Eingangsgeste 
zum Fronhof und markiert die neue Ad-
resse zum öffentlichen Stadtraum. Die 
Einzelbaudenkmäler mit den inneren 
Raumstrukturen der Zellentrakte bleiben 
weitgehend erhalten, so wie die Raum-
strukturen des Ostflügels mit den Stuck-
decken und dem romanischen Kern des 
„Hohen Hauses”. Der neue „Kreuzgang” 
lagert sich zurückhaltend an die Bestands-
gebäude an und ergänzt das Ensemble um 
Innenhof, so dass dessen Charakter mit 
wenigen Eingriffen erhalten bleibt. Leider 
wird durch die massive und geschlossene 
Dachkonstruktion der Blick auf die histori-
schen Fassaden verstellt. Wünschenswert 
wäre hier eine einfachere und transparen-
te Ausführung. Funktional wird mit dem 
neuen „Kreuzgang” eine gut funktionie-
rende Erschließungszone geschaffen, die 
jedoch leider aus der geometrischen Ab-
wicklung auch räumliche Defizite aufzeigt. 
Die zweigeschossige Bibliothek liegt zen-
tral am Eingang im Süd- bzw. Westflügel 
des Altbaus und ist sehr gut erreichbar. 
Jedoch ist die Erschließung der Andie-
nung bis zu den Personal- räumen nicht 
gelöst. Zudem fehlt hier im Bereich Altbau 
Storchgasse ein notwendiger Aufzug, der 
die Barrierefreiheit sicherstellt. Die Räu-
me für die Dauerausstellung des Muse-
umsbereiches liegen im neuen Unterge-
schoss Innenhof bzw. im Ostflügel günstig 

und sind über die 
einläufige Foyertrep-
pe am Haupteingang 
mit Lastenaufzug im 
Altbau gut erschlos-
sen. Die Daueraus-
stellung befindet 
sich in den Ober- 
geschossen des 
Ostflügels und glie-
dert sich spannend 
in die historische 
Raumstruktur des 
Bestandsgebäudes 
ein. Somit ist die ge-
wünschte Trennung 
des Museumsberei-
ches zur Bibliothek gelungen, jedoch nur 
mit mehr Personalaufwand. Aufgrund des 
Umganges mit der vorhandenen Bausubs-
tanz und der wenigen Eingriffe mit neuen 
Bauteilen bis hin zu den sparsamen Mate-
rialen sind eine wirtschaftliche Erstellung 
und ein nachhaltiger Betrieb zu erwarten. 
Im Hinblick auf denkmalrechtliche Be-
lange über- zeugt der Entwurf vor allem 
durch seinen einfachen Umgang mit neu-
er und alter Bausubstanz und stellt einen 
wertvollen Beitrag im Stadtbild von Bad 
Neustadt dar. 

Die Beschreibungen sowie die Bilder der 
Preisträger sind Auszüge aus der Doku-
mentation des Architekturwettbewerbs 
und wurden von dem Büro Holl Wieden 
Partnerschaft Architekten & Stadtplaner 
aus Würzburg erstellt.

3. Preis GRUBERT VERHÜLSDONK ARCHITEKTEN PartGmbB, 
Berlin Ralf Grubert Dipl. Ing. Architekt, Daniel Verhülsdonk 
Dipl. Ing. Architekt, Roberto Zitelli MA Architekt

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Ar-
chitekten & Stadtplaner aus Würzburg / 
Schnitt Nord M 1:750

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Ar-
chitekten & Stadtplaner aus Würzburg / 
Konzept

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Archi-
tekten & Stadtplaner aus Würzburg / De-
tailansicht mit Fassadenschnitt M 1:300

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus 
Würzburg / Perspektive Innenhof

Quelle: Holl Wieden Partnerschaft Architekten & Stadtplaner aus Würzburg / Schnitt 
Bibliothek M 1:750
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld, Umbau 
und Sanierung BRK, Meininger Str. 25

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in der Sitzung vom 06.02.2020 
dem Bauantrag des BRK Kreisverbandes 
Rhön-Grabfeld für den Umbau und die 
Sanierung des BRK in der Meininger Str. 
in Bad Neustadt a. d. Saale zugestimmt.

Die Baumaßnahme ist in 4 Bauabschnit-
te aufgeteilt:
Abschnitt A – Neubau der Rettungswache
Abschnitt B – Umbau und Sanierung des 
Verwaltungsgebäudes
Abschnitt C – Umbau und Sanierung der 
Bestandhallen
Abschnitt D – Neugestaltung Hof, Zu- 
und Abfahrten

Neubau der Rettungswache
Die neue Rettungswache entsteht ent-
lang der südlichen Grundstücksgren-
ze zur Franz-Marschall-Straße hin. Sie 
umfasst eine Fahrzeughalle für 7 Ret-
tungsfahrzeuge mit Waschhalle und den 
dazugehörigen Räumlichkeiten für das 
Einsatzpersonal (Umkleide, Dusche, WC 
usw.) sowie einen 2-geschossigen Ge-
bäudeteil für die Verwaltung und den 
Sozialtrakt. In diesem Gebäudeteil be-
finden sich Ruhe- und Notarztzimmer, 
Lagerräume, Verwaltungs-, Schulungs- 
und Sozialräume.

Umbau und Sanierung des bestehenden 
3-geschossigen Verwaltungsgebäudes
Im Kellergeschoss werden vor allem 
Umkleideräume, Funktionsräume, La-
gerräume und Technikräume unterge-
bracht. Die alte Ölheizung wird durch 
eine Fernwärmestation ersetzt.
Im Erdgeschoss sind 4 verschieden gro-
ße Schulungsräume (13 Sitzplätze bis 
max. 135 Sitzplätze) für die Breitenaus-
bildung bzw. Weiterbildung der Mitar-
beiter vorgesehen. Weiterhin befindet 
sich hier der Hauptzugang und dient der 
vertikalen und horizontalen Erschlie-
ßung des Gebäudes.
Das 1. und 2. Obergeschoss dient vor-
wiegend der Verwaltung. Hier sind in 
erster Linie Büroräume untergebracht. 
Die Fassade wird einer energetischen 
Sanierung unterzogen

Umbau und Sanierung der Bestandhal-
len im nördlichen Grundstücksbereich
Die Bestandhallen bestehen aus zwei 
Hallenabschnitten, die durch einen 
Werkstattstrakt mit einer Waschhalle 
getrennt sind. Die Werksstatt erhält ein 
Büro für den Werkstattleiter und den 
Hausmeister. Die Fahrzeughallen erhal-
ten Büros für Fahrbereichsleiter und 
Dispatcher. Insgesamt werden in den 

beiden Fahrzeughallen 40 Fahrzeuge 
untergebracht. 

Neugestaltung Hof, Zu- und Abfahrten
Der Innenhof wird komplett neu gestal-
tet. Insgesamt sind künftig 81 Stellplät-
ze, davon 19 Stellplätze unter einem 
Carport vorgesehen. Weiterhin sind 
im Bereich der Carportanlage 8 Fahr-
rad- und 4 Motorradabstellplätze sowie 
Ladestationen für E-Autos und E-Bikes 
geplant.
Zudem befinden sich im östlichen 
Grundstücksbereich 16 Stellplätze, die 
für den Besucherverkehr der Postfiliale 
und des BRK zur Verfügung stehen. 
Auf Grund des Neubaus der Rettungs-
wache wird die bisherige Grundstücks-

zufahrt an die westliche 
Grundstücksgrenze ver-
legt. Die Zufahrt wird mit 
einem Schiebetor verse-
hen. Eine weitere alter-
native Ausfahrt wird in 
nördlicher Richtung her-
gestellt und an die Zu-
fahrtsstraße zur Postfilia-
le angebunden. 
Die Dachflächen sollen 
zum Teil mit Photovoltaik-
anlagen und zum Teil (ca. 
1.130 qm) mit einer ex-
tensiven Dachbegrünung 
versehen werden. 

Quelle: IB Federlein 
Ingenieurgesellschaft 
mbH
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Stadt Bad Neustadt a. d. Saale - Verbesserung des bestehenden 
Grüngutsammelplatzes im StT Brendlorenzen

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in der Sitzung vom 06.02.2020 
dem Bauantrag zu verschiedenen Ver-
besserungs- bzw. Anpassungsmaßnah-
men am bestehenden Grüngutsammel-
platz in Brendlorenzen zugestimmt.

Es ist vorgesehen, die vorhandene Be-
ton-Bodenplatte im westlichen Grund-
stücksbereich auf einer Breite zwischen 
3,20 m und 4,50 m und einer Länge von 
etwa 29,50 m zurückzubauen. Der Sam-
melplatz soll in westlicher Richtung 
zukünftig durch eine Mauer aus Be-
ton-Bausteinen mit einer Höhe von 1,60 
m abgegrenzt werden. Dahinter soll eine 
2,50 m breite und 30 cm tiefe Versicke-
rungsmulde angelegt werden. Daran an-
schließend ist in Richtung der Brend ein 
5 m breiter begrünter Pufferstreifen vor-
gesehen. Gleichzeitig wird der Platz in 
nordwestlicher und südwestlicher Rich-
tung geringfügig erweitert. Insgesamt 
verringert sich die Platzfläche durch die 
vorgesehenen Maßnahmen von 893 qm 
(alt) auf 793 qm (neu).

Quelle: Stadt Bad Neustadt 

Stadtbauamt neue 
Durchwahlnummern
gültig ab 01.02.2020

Telefon: +49  (0) 9771 / 9106 - 
Fax:  +49  (0) 9771 / 9106-309
 
Stadtbaumeister / Vorzimmer 
-300, -301, -302   
   
Hochbau  
-330, -331, -332, -333 
   
Tiefbau 
-350, -351, -352,  -353  
 
Bauverwaltung
-310, -311, -312

6. Änderung des Bebauungsplans 
„Salzburger Leite” für den Bereich 
Saaletalklinik in Kraft getreten

In der Stadtratssitzung vom 23.01.2020 wurden die im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung zur 6. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Salzburger Leite” abgegebenen Stel-
lungnahmen abgewogen und soweit erforderlich beschlussmäßig 
behandelt. Beschlussmäßig behandelt wurden 11 Behördenstel-
lungnahmen.

Die Beschlüsse wurden in den Bebauungsplan und die Begründung 
eingearbeitet. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06.02.2020 
die 6. Änderung des Bebauungsplanes „Salzburger Leite” als Sat-
zung beschlossen.
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Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in der Sitzung vom 06.02.2020 
die Sanierung des Spielplatzes „Lieben-
thalerstraße” im Stadtteil Herschfeld 
beschlossen.
Die Neuanlage des Spielplatzes erfolg-
te im Jahr 1991. Durch aufwendige Ge-
ländemodellierungen und zahlreiche 
Baumpflanzungen erhielt der Spielplatz 
ein ansprechendes Erscheinungsbild, 

das sich im Laufe der Jahre zu einem 
sehr schönen Ort zum Spielen und Ver-
weilen entwickelte. Die Spielgeräte 
befinden sich jedoch aufgrund von al-
tersbedingtem Materialverschleiß in ei-
nem schlechten Zustand und bedürfen 
daher einer Erneuerung. Die Doppel-
schaukel wurde aus Gründen der Sicher-
heit bereits im Herbst 2019 abgebaut. 

Schon im Jahr 2017 wurde der Spielplatz durch einen Kleinkindspielbereich er-
gänzt. Dieser enthält ein vielseitiges Kombinationsspielgerät und eine Doppel-
schaukel mit Schaukelnest und Kleinkindsitz. Zusätzlich hat der städtische Bauhof 
Sitzmöglichkeiten direkt an der Sandspielfläche und eine Abgrenzung zum Weg mit 
Kunststoff-Palisaden geschaffen. 

Quelle: Fa. KOMPAN

Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale

So sieht die 
Planung des neuen 
Spielplatzes aus:

Sanierung des Spielplatzes 
„Liebenthalerstraße” im Stadtteil 
Herschfeld
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Informationsabend zum Übertritt in die 5. Klasse
der Werner-von-Siemens-Realschule Bad Neustadt

Zu einem Informationsabend am Diens-
tag, 24.03.2020, um 17:00 Uhr lädt die 
Werner-von-Siemens-Realschule Bad 
Neustadt alle Eltern und Erziehungs-
berechtigten von Grund- und Haupt-
schülern (4. und 5. Jahrgangsstufe) ein, 
deren Kinder im kommenden Schuljahr 
den Übertritt in die 5. Klasse der Real-
schule Bad Neustadt planen.

Es wird die Zielsetzung und der Aufbau 
der sechsstufigen Realschule ausführ-
lich dargestellt. 

Vorläufiges Programm: 17.00 Uhr Be-
grüßung, danach Schulhausführung in 
Gruppen, ca. 18:00 Uhr Information 
durch die Schulleitung zum Übertritt an 
die Realschule Bad Neustadt; während-
dessen Workshops für die SchülerInnen;
Ende gegen 19:15 Uhr

Als weiterführende Schule im geglie-
derten Schulsystem hat die Realschule 
die Aufgabe, ihren Schülern eine rea-
listische Schulbildung zu vermitteln. 
Sowohl theoretisch als auch praktisch 
interessierte Kinder finden in der Real-
schule die ihnen gemäße Schulform und 
Förderung.

Die Realschule baut auf dem 4. Schul-
jahr der Grundschule auf und führt in 
sechs Schuljahren unmittelbar zum 
Mittleren Schulabschluss, dem Real-
schulabschluss.

Die Werner-von-Siemens-Realschule 
Bad Neustadt ist eine Schule, in der 
großen Wert auf einen guten Umgang 
zwischen Schülern, Eltern und Lehrern 
gelegt wird. Unsere Realschule wird im 
gegenwärtigen Schuljahr 2019/2020 
von 661 Schülerinnen und Schülern be-
sucht, die von ca. 50 Lehrkräften in 
27 Klassen unterrichtet werden.

Um die Schülerinnen und Schüler opti-
mal auf das Berufsleben vorzubereiten 
und sie in ihren Begabungen zu fördern, 
können sie ab der 7. Jahrgangsstufe 
zwischen vier Ausbildungsrichtungen 
wählen. 

Diese Wahlpflichtfächergruppen unter-
scheiden sich vor allem durch ihre Pro-
filfächer:

Wahlpflichtfächergruppe I – 
Mathematischer Zweig
Verstärkter Unterricht in den Profilfä-
chern Mathematik, Physik, Chemie und 
IT (TZ/CAD)

Wahlpflichtfächergruppe II – 
Wirtschaftlicher Zweig
Profilfach Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen sowie verstärkter Un-
terricht in Wirtschafts- und Rechtslehre

Wahlpflichtfächergruppe IIIa – 
Fremdsprachlicher Zweig
Profilfach Französisch als zweite Fremd-
sprache und Pflichtfach Betriebswirt-
schaftslehre/Rechnungswesen

Wahlpflichtfächergruppe IIIb – 
Künstlerischer Zweig
In dieser Gruppe wird Kunst als Profil-
fach angeboten.

Bereits seit dem Schuljahr 2011/12 darf 
die Werner-von-Siemens-Realschule 
eine sog. Talentklasse bzw. Talentgrup-
pe im Rahmen der Bestenförderung 
anbieten. Schülerinnen und Schüler, 
die sich für die Wahlpflichtfächergrup-
pe I oder II entscheiden und zusätzlich 
die zweite Fremdsprache Fran-zösisch 
erlernen möchten, können damit die 
Abschlussprüfung zusätzlich in diesem 
fünften Fach ablegen.

Profilkurse der 5. Klassen
In den 5. Klassen können die Schüle-

rinnen und Schüler bei ausreichender 
Nachfrage aus verschiedenen Profil-
kursen wie z. B. „Ernährung, Bewegung 
und Gesundheit”, „Kreativwerkstatt”, 
„Robotik” oder „Theater” wählen. Profil-
kurse sind zweistündig und bieten den 
Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, ihren Fähigkeiten und Interessen 
individuell nachzugehen. In den Profil-
kursen werden keine Leistungsnachwei-
se gefordert. Diese Kurse stehen nicht 
im Zusammenhang mit der Wahlpflicht-
fächergruppenwahl in der 7. Jahrgangs-
stufe.

Das gesamte Bildungsangebot wird von 
Wahlfächern, wie z. B. Mountainbike, 
Schulsanitäter, Chor, Orchester, Schüler-
zeitung, Aktion Sonnenstrahl, Schüler-
lotsen usw. abgerundet. 

Ferner wird bei Bedarf im ersten Schul-
halbjahr für die 5. Klassen Ergänzungs-
unterricht in Deutsch, Mathematik so-
wie Englisch angeboten. Für die Schüler 
und Schülerinnen der 7. bis 9. Jahr-
gangstufe stehen im zweiten Halbjahr 
weitere Förderunterrichte nach Bedarf 
zur Verfügung.

Am Informationsabend wird die Schule 
näher vorgestellt. Während des Vortrags 
werden sich Lehrkräfte und Tutoren um 
die zukünftigen Schülerinnen und Schü-
ler kümmern und ihnen Einblicke in 
unsere Realschule gewähren. Wenn Sie 
sich im Vorfeld schon einen Eindruck 
von unserer Schule machen möch-
ten, können Sie sich gerne auf unserer 
Homepage unter https://www.rs-nes.de 
über aktuelle Projekte und das Schulle-
ben informieren.

Anmeldungen für die Schule werden aus-
schließlich von Montag, 11.05.2020 bis 
Freitag, 15.05.2020, im Sekretariat der 
Werner-von-Siemens-Realschule ent- 
gegengenommen.jetzt mit

neuen Bürsten
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

SB Hunde-
waschcenter

Rhönblick 17, 
97616 Bad Neu-
stadt an der Saale
Telefon: 
09771 63080100
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1 Buchtitel 
 Autor, Datum

2 Buchtitel 
 Autor, Datum

3 Buchtitel 
 Autor, Datum

4 Buchtitel 
 Autor, Datum

5 Buchtitel 
 Autor, Datum

6 Buchtitel 
 Autor, Datum

7 Buchtitel 
 Autor, Datum

8 Buchtitel 
 Autor, Datum

9 Buchtitel 
 Autor, Datum

10 Buchtitel 
 Autor, Datum

Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

1 Die Mondschwester 
 Lucinda Riley, 2018

2 Muttertag
 Nele Neuhaus, 2018

3 Becoming 
 Michelle Obama, 2018

5 Die Tyrannei des Schmetterlings 
 Frank Schätzing, 2018

7 Kaffee und Zigaretten 
 Ferdinand von Schirach, 2019

9 Neujahr
 Juli Zeh, 2018

10 Die Suche 
 Charlotte Link, 2018

Das lesen die 
Bad Neustädter am

liebsten

4 Der Ernährungskompass 
 Kast Bass, 2018

6 Gugelhupfgeschwader
 Rita Falk, 2019

8 Anfang Sommer – alles offen
 Franka Bloom, 2019

Termine in der 
Stadtbibliothek

Donnerstag, 19.03.2020, 10.00 Uhr,  
Märchenstunde mit Heidi Andriessens

Nach der Grundschule ins 
Gymnasium?
Info-Tag am Rhön-Gymnasium 
am 14. März 2020

Vierte Klasse – ein Jahr der Entschei-
dungen. Schülerinnen und Schüler, die 
gerade die 4. Klasse besuchen, stehen 
mit ihren Eltern vor der Entscheidung, 
wie es nach der Grundschule weiter-
gehen soll. Auch das Rhön-Gymnasi-
um möchte bei dieser Entscheidung 
und auf der Suche nach der richtigen 
Schule unterstützen. Mitte März findet 
dazu wieder der Informationstag für 
die kommenden 5. Klassen statt. Wir 
laden alle am Übertritt interessierten 
Viertklässler mit ihren Eltern am Sams-
tag, dem 14. März 2020, herzlich zu 
uns ein.

An diesem Tag besteht die Möglichkeit, 
unsere in großen Teilen neu gestalte-
ten Räume und die Besonderheiten des 
Rhön-Gymnasiums als MINT-freundli-
che Schule mit internationaler Ausrich-
tung kennen zu lernen. Dazu gehört 
auch unserer erster Tablet-Raum.

Neben unserem neuen Schulprofil mit 
Schwerpunkten in den Naturwissen- 
schaften und den Sprachen stellen wir 
auch unser Konzept der flexiblen Ganz-
tagsschule und die umfangreichen „Ex-
tras” im Bereich der musisch-ästheti-
schen Bildung vor. Wie im letzten Jahr 
sind auch unser AK Schülerlesebiblio-
thek und die top ausgestattete Moun-
tainbike-Gruppe dabei.

Eine unserer Besonderheiten, die 
Chorklasse, begrüßt Sie um 10:00 Uhr 
in der Turnhalle der Schule. Die Tuto-
ren zeigen Ihnen den Weg dorthin.
Nach einer informativen Einlage mit 
Lacheffekt – lassen Sie sich überra-
schen – wandern unsere zukünftigen 

Schülerinnen und Schüler in Beglei-
tung unserer Tutoren durch verschie-
dene Mitmach-Stationen, z.B. Robotics, 
Musik und Chor, Natur und Technik 
mit Experimenten, und lernen auf ih-
rer Entdeckungsreise auch unseren 
Ganztagsbereich kennen. Danach kön-
nen sie im Schnupperunterricht erste 
Schritte in den Fremdsprachen Latein 
und Französisch gehen und die neuen 
Tablets ausprobieren. 

Im gleichen Zeitraum erhalten die El-
tern eine Führung durch das ganze 
Haus mit Informationen zu unseren 
Schwerpunkten und Besonderheiten. 
Fragen zu fachlichen und pädagogi-
schen Aspekten können Sie jederzeit 
stellen: sowohl während der Hausfüh-
rung als auch davor und danach, an 
den Informationsständen in der Pau-
senhalle und wenn wir uns zu einer in-
formativen Gesprächsrunde wieder in 
der Turnhalle treffen. Selbstverständ-
lich finden Sie auch den Elternbeirat, 
unsere Beratungslehrkraft und unser 
Ganztagspersonal als Ansprechpartner 
vor Ort.

Den Abschluss gegen 13:00 Uhr bildet 
eine kleine Überraschung für die zu-
künftigen „Fünfties” und dann beglei-
tet unsere Big Band alle beschwingt ins 
Wochenende. 

Falls doch noch Fragen offen geblieben 
sind oder erst im Nachhinein auftau-
chen, laden wir Sie rechtzeitig vor der 
Anmeldewoche gerne zusammen mit 
Ihrem Kind zu einem persönlichen Ge-
spräch zu uns ein. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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KULTUR & BILDUNG

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK
Sachbuch-Empfehlung 

Samantha Cristoforetti; Tagebuch einer 
Astronautin; Penguin, 2019. „Ich bin für 
eine Weile nicht auf dem Planeten. Zu-
rück im Mai”. Das war die Abwesenheits-
notiz von Samantha Cristoforetti, als sie 
200 Tage auf der ISS verbrachte. Bis die 
Ingenieurin und Pilotin endlich in das 
Raumschiff stieg, war es ein weiter Weg, 
den sie mit Wissbegier, Beharrlichkeit 
und einer Portion Glück absolvierte – als 
eine von nur wenigen Frauen. Persönlich 
und humorvoll schildert sie ihre Erfah-
rungen, von den harten Astronauten-
lehrjahren über die Zeit im All bis hin zur 
Rückkehr auf die Erde. Welche Gedanken 
begleiten die letzten Stunden vor dem 
Abflug? Womit entspannt man sich nach 
einem langen Arbeitstag auf der Raum-
station? Wie fängt man einen Raum-
transporter ein? Mit einem wunderbaren 
Blick für die Herausforderungen und 
Merkwürdigkeiten des Astronautenbe-
rufs nimmt sie uns mit auf eine unver-
gleichliche Reise.

Roman-Empfehlung

Annette Wieners; Das Mädchen aus der 
Severinstraße; blanvelet, 2019. Als Sa-
bine Schubert nach dem Tod des Groß-
vaters ihrer Großmutter Maria hilft, das 
Haus aufzuräumen, kommen unter dem 
großen, schweren Teppich im Wohnzim-
mer alte Geldscheine zum Vorschein. Im 
Keller finden die Frauen Gold und be-
greifen, dass der Großvater vor langer 
Zeit ein Vermögen versteckt haben muss. 
Nur warum? Maria beschleicht eine Ah-
nung und sie gerät völlig außer sich. 
Sabine wird klar, dass in der Familienge-
schichte erschreckende Lücken aufklaf-
fen. Hat der Großvater in der angesehe-
nen Kölner Metallgussfirma wirklich nur 
Spielzeug hergestellt? Auch die Groß-
mutter scheint aus ihrer Zeit als berühm-
tes Fotomodell Einiges zu verschweigen. 
Damals, Ende der 1930er-Jahre, hieß sie 
Mary Mer und lernte den jüdischen Fo-
tografen Noah kennen, den sie bis zum 
heutigen Tag nicht vergessen hat ...

Sachhörbuch-Empfehlung

Susanne Foitzik; Weltmacht auf sechs 
Beinen: Das verborgene Leben der 
Ameisen; LAGATO, 2019. Sie sind faszi-

nierend - und sie sind überall: Sie haben 
eigene Formen der Arbeitsteilung, Kom-
munikation und Selbstorganisation ent-
wickelt. Ameisen legen Gärten an und 
züchten Pilze. Sie halten sich Blattläuse 
als Nutzvieh und verteidigen es gegen 
Räuber. Neben den Bienen sind sie wohl 
die Erstaunlichsten unter den Insek-
ten. Susanne Foitzik ist eine weltweit 
anerkannte Koryphäe auf dem Gebiet 
der Ameisenforschung. Gemeinsam mit 
dem Biophysiker Olaf Fritsche erzählt 
die Mainzer Evolutionsbiologin auf un-
terhaltsame Weise alles, was man über 
Ameisen wissen muss. Nach dem Hören 
dieser CD wird man Ameisen mit ande-
ren Augen sehen.

Kinderbuch-Empfehlung

Miriam Zedelius; Lotte und die Omata-
ge: Vorlesegeschichten; Hummelburg,  
2019. Montag ist Lottes Lieblingstag. Da 
holt Oma sie immer vom Kindergarten ab, 
und sie erleben zusammen eine Menge 
kleiner Alltagsabenteuer. Sie gehen auf 
den Flohmarkt, oder machen ein Picknick 
auf der Wiese. Dort darf man sogar mit 
den Fingern essen! Besonders aufregend 
wird es, als Lotte im Schwimmbad zum 
ersten Mal die große Rutsche runterrut-
schen will. Aber mit Oma schafft sie das 
– na klar!

Jugendhörbuch-Empfehlung

Cornelia Funke; Das Labyrinth des 
Fauns; Atmende Bücher,  2019. Spanien, 
1944: Ofelia zieht mit ihrer Mutter in die 
Berge, wo ihr neuer Stiefvater mit seiner 
Truppe stationiert ist. Der dichte Wald, 
der ihr neues Zuhause umgibt, wird für 
Ofelia zur Zufluchtsstätte vor ihrem un-
barmherzigen Stiefvater: ein Königreich 
voller verzauberter Orte und magischer 
Wesen. Ein geheimnisvoller Faun stellt 
dem Mädchen drei Aufgaben. Besteht sie 
diese, ist sie die lang gesuchte Prinzessin 
des Reiches. Immer tiefer wird Ofelia in 
eine phantastische Welt hineingezogen, 
die wundervoll ist und grausam zugleich. 
Kann Unschuld über das Böse siegen?

Romanhörbuch-Empfehlung

Marie Lamballe; Café Engel ; LÜBBE  Au-
dio;  2019. Wiesbaden, 1945. Die junge 
Hilde kann ihr Glück kaum fassen: Der 
Krieg ist zu Ende, und das Café Engel blieb 

wie durch ein Wunder verschont. Gegen 
alle Widerstände will sie den Familienbe-
trieb wieder zu jenem glanzvollen Treff-
punkt schillernder Persönlichkeiten ma-
chen, als der er einst berühmt war. Doch 
schon bald trüben erste Konflikte den jun-
gen Frieden: Als eine schöne junge Frau 
das Café betritt und sich als ihre Cousine 
Luisa vorstellt, ist Hildes Misstrauen ge-
weckt. Wer ist diese rätselhafte Frau, die 
sich von Ostpreußen bis nach Wiesbaden 
durchgekämpft hat? Wachsende Rivalität 
zwischen den beiden Frauen droht die 
harmonische Atmosphäre im Café zu ver-
giften. Bis Hilde und Luisa begreifen, dass 
sie etwas gemeinsam haben: ein Geheim-
nis aus Kriegszeiten, das sie bis heute 
fürchten ...

Jugendbuch – Empfehlung

Gill Lewis; Gorilla in Gefahr ;dtv; 2019. 
Seit sie aus ihrem Dorf entführt und im 
Gesicht schwer verletzt wurde, lebt die 
15-jährige Imara im Kongo bei einer 
Truppe von Rebellen. Genau wie der 
Anführer der Rebellen, Black Mamba, ist 
auch Imara selbst davon überzeugt, dass 
ein Dämon in sie hineingeschlüpft ist. 
Dieser Dämon spricht mir ihr und gibt 
ihr Anweisungen. Er sorgt dafür, dass sie 
überlebt und dass sie von Black Mam-
ba als eine Art Beraterin gehört wird. 
Doch als die Rebellen ein Gorillajunges 
stehlen, um es zu verkaufen, wird Imara 
so etwas wie dessen Ersatzmutter. Und 
damit ändert sich alles, denn durch die 
enge Bindung an das Tier erwacht Imaras 
früheres Ich und sie will sich mit ihrem 
Schicksal als Dienerin der Rebellen nicht 
länger abfinden.  Ab 12 Jahre

Öffnungszeiten 
Stadtbibliothek

Mo, Di, Do, Fr  10:00–18:00 Uhr 
Mi   14:00 –18:00 Uhr

www.stadtbibliothek-nes.de
badneustadt.mobilopac.de

Stadtbibliothek Bad Neustadt, Alte Pfarrgasse 3
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Die Marktbärbel
Neben dem Hohntor dürfte wohl die Brunnenstatue „Markt-
bärbel” im Zentrum des Marktplatzes von Bad Neustadt zu den 
wichtigsten Wahrzeichen der Stadt zählen. Viele Geschichten 
und Mythen ranken sich um die prächtige Statue. Wieder mal 
Anlass auf die Geschichte der Figur einzugehen.
Häufig ist die Frage der Herkunft. Oft wird behauptet, die Figur 
sei eine Beute aus dem Krieg von 1870/71. Diese Behauptung 
beruht offensichtlich auf einem irrtümlichen Zeitungartikel. 
Sie stammt von einem Straßburger Künstler. Der Stadtrat, der 

Marktbärbel
von Bad Neustadt a. S.
Staunst du, o Freund, dass diese Stadt
der Heiligen und der Madonnen
am Markt ein heidnisch Nymphlein hat,
nicht abhold scheint all der Wonnen, 
die allzu irdisch dünken jenen, 
die Hüllenmangel mag entrüsten, 
doch insgeheim all das ersehnen, 
womit ein Nyphlein sich kann brüsten,
das seine Reize nicht nur Heiden, 
auch jedem andern offen schenkt, 
der seine Augen läßt dort weiden 
und sein Entzücken nicht verdrängt, 
weil – wie die Wissenschaft beweist – 
Verdrängung schafft meist Komplexe, 
so wisse, was hier Bärbel heißt, 
ist weder Heilige, noch Hexe.
Die Nymphe, Freund, mußt du verstehn, 
ward Marktbärbel deshalb getauft, 
weil sie zum Markt trägt und läßt sehen, 
was kaum ein Mann im Sack darin kauft.
Josef Kuhn 

Zuschüsse 2020

Zuschuss 2020 an die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH

In der Stadtratssitzung am 06.02.2020 sind die Zuschüsse an 
die Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH (TS) 
und an den Stadtmarketing NES e.V. für das Jahr 2020 be-
schlossen worden.

Die TS konnte gegenüber dem Budgetplan von 2019 eine Ein-
sparung im Gesamtkostenaufwand von insgesamt 77.613 Euro 
und eine Steigerung der Einnahmenerwartung um 3.416 Euro 
erwirtschaften. Somit ergibt sich nach Abzug von Rückstellun-
gen und des Verlustvortrags aus den vergangenen Jahren ein 
voraussichtliches Betriebsergebnis vor Jahresabschluss von 
23.313 Euro.

Aufgrund dieses Ergebnisses vermindert die TS den vorge-
schlagenen Zuschuss der Stadt Bad Neustadt zur Kernaufgabe 
für das Kalenderjahr 2020 um den Betrag von 20.000 Euro auf 
438.000 Euro. Der Zuschuss wurde vom Stadtrat genehmigt.
 
Zuschuss 2020 an den Stadtmarketing NES e.V.

Der Stadtmarketing NES e.V. bekommt laut einem Stadtratsbe-
schluss von 2009 die erwarteten Einnahmen aus Mitgliedbei-
trägen, Akquisetätigkeit und Sponsoring durch den Zuschuss 
der Stadt Bad Neustadt gedoppelt. Somit wurde ein Zuschuss 
für das Kalenderjahr 2020 für den Stadtmarketing NES e.V. in 
Höhe von 72.029 Euro gewährt.

den Kontakt zum Künstler hatte, machte dessen Bekanntschaft 
bei der Belagerung Straßburgs in diesem Krieg. Die Figur wur-
de aber bezahlt und geliefert. Es ist schwer vorstellbar, dass 
man 1871 die schwere Figur „einfach mal so” mitnahm.
Schaden nahm die Figur im Zweiten Weltkrieg, wo ihr die rechte 
Hand mit Krug abgeschossen wurde. Diesen Verlust dokumen-
tiert auch unser Foto, welches im Stadtarchiv lagert. Rekonst-
ruiert wurde dieser Verlust 1981 anlässlich der 100-Jahr-Feier 
unter Bürgermeister Paul Goebels. Der Brunnen wurde im Jah-
re 1881 aufgestellt.
Die Geschichte des Brunnens wurde 1960 vom damaligen Ar-
chivar Alfons Borst dokumentiert. Weiterhin schaffte ein Auf-
satz 1981 von Heinrich Hirsch Klarheit. Vom früheren Heimat-
pfleger des Landkreises Josef Kuhn stammt folgendes Gedicht:
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Das 34 Meter hohe Hohntor gilt als Wahrzeichen der Stadt 
Bad Neustadt und bildet zudem die Spitze der vollständig 
erhaltenen Stadtmauer in Herzform. Betritt man das Hohntor 
durch den Torbogen in die historische Altstadt, so befindet 
man sich auf der Handelsstraße von Hamburg nach Rom, die 
hier entlangführte. 

Wer sich für die Geschichte des Hohntors näher interessiert, 
der kann an folgenden Mittwochen im März das Hohntor ge-
meinsam mit den Stadtführern von Bad Neustadt besichtigen. 

Termine:  Mittwoch, den 11.03.2020 

Eintritt:  3,00 €
Dauer:  ca. 60 Minuten 
Anmeldungen: nicht erforderlich 
Treffpunkt: jeweils 18:30 Uhr am Hohntor

Weitere Stadtführungen finden Sie online unter 
www.tourismus-nes.de.

Seit wann sind Sie Stadtführer in Bad Neustadt?
Als Neuzugang beginne ich im Jahr 2020 als Stadtführer in Bad 
Neustadt. Mithilfe neuer, digitaler Technologien werde ich Füh-
rungen auf Deutsch und auf Englisch anbieten.

Warum sind Sie Stadtführer geworden? 
Ich habe fast 8 Jahre im Nahen und im Mittleren Osten gelebt 
und mich sehr für die örtliche Geschichte interessiert. Ich habe 
dort vor allem sehr viel Gastfreundschaft erlebt. Nun möchte 
ich den Besuchern unserer Stadt die gleiche Erfahrung ermög-
lichen.

Was ist Ihre schönste Geschichte über Bad Neustadt? 
Mich interessiert die Geschichte des Mühlgrabens, der seit dem 
Mittelalter bis Anfang der 1960er Jahre die Altstadt zur Hälfte 
umschloss.  Dieser Kanal war zum einen ein Verteidigungsgra-
ben und zum anderen war er mit insgesamt fünf Mühlen ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor bis in das 20. Jhd. hinein
   
Was ist Ihr Lieblingsort in Bad Neustadt? 
Neben meinem Heimatstadtteil, der Gartenstadt, ist mein Lieb-
lingsort immer schon die Luitpoldhöhe mit dem traumhaften 
Ausblick über unsere ‚Stadt mit Herz‘ gewesen

FREIZEIT & TOURISMUS

STADTFÜHRUNG

Hoch hinaus – Mit den Stadtführern 
das Wahrzeichen Bad Neustadts erkunden

Foto: hatchbox media gmbh

Teil 4 –  
Stadtführer Marco Schmitt
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FREIZEIT & TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Rund ums 
Triamare

Neue Aquacycling-Kurse ab März 2020

Kurstermine:
Kurs 1: Di. 18:00 Uhr, 24.03.20 – 23.06.20 
 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 2: Di. 19:30 Uhr, 24.03.20 – 23.06.20 
 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 3: Mi. 18:00 Uhr, 22.04.20 -  08.07.20 
 Trainer: Philipp Henkel
Kurs 4: Mi. 19:30 Uhr, 22.04.20  - 08.07.20 
 Trainer: Philipp Henkel
Kurs 5: Do. 19:00 Uhr, 26.03.20  - 02.07.20 
 Trainerin: Katharina Ganshorn
Kurs 6: Do. 20:15 Uhr, 26.03.20  - 02.07.20 
 Trainerin: Katharina Ganshorn 

Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro)

Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare

Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 
Euro.

Kurstermine:
Mi.: 09.00 Uhr, 25.03.20 – 08.07.20 
 Trainerin: Susanne Hölderle
Fr.: 17.30 Uhr, 24.04.20 – 10.07.20 
 Trainer: Luca Groth
Fr.: 09.00 Uhr, 24.04.20 – 10.07.20 
 Trainerin: Silvia Wehner (Senioren)
 

Neue Aqua-Jumping -Kurse im Triamare

Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro.

Kurstermine:
Mo.:  18:00 Uhr, 23.03.20 – 22.06.20 
 Trainer: Luca Groth
Do.: 18:00 Uhr, 26.03.20 – 02.07.20 
 Trainerin: Susanne Hölderle

Themensauna im März 

Am Freitag, dem 29.03.2020 von 19 bis 22 Uhr findet die 
letzte Themensauna in dieser Saison unter dem Motto „Fit in 
den Frühling” statt. Der Jahreszeit entsprechend werden die 
Saunagäste mit Überraschungsaufgüssen, Häppchen und Ge-
tränken verwöhnt.
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Öffnungszeiten 
Stadtbibliothek

Mo, Di, Do, Fr  10:00–18:00 Uhr 
Mi   14:00 –18:00 Uhr

www.stadtbibliothek-nes.de
badneustadt.mobilopac.de

Damensauna 

Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr
Termine: 03.03.20.,10.03.20.,17.03.20.,24.03.20.,30.03.20
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im März

Dienstag 03.03.20.,10.03.20.,17.03.20.,24.03.20.,31.03.20
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
Mittwoch 04.03.20.,11.03.20.,18.03.20.,25.03.20
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
In der Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an je-
dem zweiten Wochenende Massagen angeboten:
Samstag  14.03.20.,28.03.20
Sonntag   01.03.20.,15.03.20.,29.03.20

Die ideale Geschenkidee  

für die ganze Familie:

Wellnessgutscheine
Massagegutscheine
Saunagutscheine
Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 9:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de 
oder telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Kostenlose Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonu-
skarte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es ei-
nen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Sonntags heißt es 

"Familiennachmittag"

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr werden wechselnde Spiel- und 
Sportgeräte im Sportbecken für Kinder bis 12 J angeboten.

Öffnungszeiten im Triamare

Täglich von 9 – 22 Uhr geöffnet.
In den Ferien findet keine Damensauna statt.

Die Gastronomie ist Donnerstag bis Samstag von 
14 – 20 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 
11 – 20 Uhr geöffnet. Speisen gibt es bis 19 Uhr.

Katharina Ganshorn

Ausbildung: Group Fitness Trainerin 
seit 25 Jahren für Cycling

Einsatzbereich im Triamare: Aquacycling-Kurse

Neue Kursleiterin

Das Kurswesen im Triamare erfreut sich wachsender Beliebt-
heit. Ab März verstärkt eine erfahrene Trainerin das Team im 
Triamare im Bereich Aquafitness.
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VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGSKALENDER

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen

Gottesdienste und Andachten
So. 01.03. 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

 17:00 Uhr Fastenpredigt Dr. Jürgen Vorndran

   Thema: Hl. Papst Johannes Paul II.

Mi. 04.03. 18:30 Uhr Messfeier

 19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

Fr. 06.03. 08:00 Uhr Messfeier

 09:00 Uhr Krankenkommunion

So. 08.03. 10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der  
  Kommunionkinder 
  Familiengottesdienst

 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Mi. 11.03. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 13.03. 08:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

So. 15.03. 10:30 Uhr Messfeier

 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Mi. 18.03. 18:30 Uhr Messfeier (VAM zum Josefstag)

Fr. 20.03. 08:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht (gestaltet vom  
  Frauenbund) Herzliche Einladung an 
  die ganze Gemeinde!

So. 22.03. 10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung  
  der Firmlinge

 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

 17:00 Uhr Fastenpredigt mit Pfr. Hans Beetz,  
  Thema: Prior Freré Roger Schutz,  
  Taizè, Anbetung - praktisch

Mi. 25.03. 18:30 Uhr Messfeier

 19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Fr. 27.03. 08:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

So. 29.03. 10:30 Uhr Messfeier anschl. Misereoressen  
  im Pfarrheim

 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Regelmäßige Veranstaltungen
Dienstag 10:00 –   Krabbelgruppe im Pfarrheim 
 11:30 Uhr

Dienstag 20:00 Uhr  Singkreisprobe 

Samstag 17:00 –  Pfarrbücherei offen 
 19:00 Uhr

Sonntag 10:00 –  Pfarrbücherei offen 
 12:00 Uhr

Besondere Veranstatlungen:
So. 01.03. 17:00 Uhr Fastenpredigt Dr. Jürgen Vorndran 
  Thema: Hl. Papst Johannes Paul II. 
  in der Pfarrkirche St. Johannes d.  
  Täufer, Brendlorenzen

So, 08.03. 17:00 Uhr Fastenpredigt mit Vesper (Abend- 
  gebet) Predigt: Schwester Priorin  
  Ancilla, Teresa von Ávila im Karmel  
  in Rödelmaier

So. 22.03. 17:00 Uhr Fastenpredigt mit Pfr. Hans Beetz,  
  Thema: Prior Freré Roger Schutz,  
  Taizè, Anbetung - praktisch 
  in der Pfarrkirche St. Johannes d.  
  Täufer, Brendlorenzen

So. 29.03. 10:30 Uhr Hl. Messe anschl. Misereoressen  
  im Pfarrheim

Krankenkommunion
Fr. 06.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion

 
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Gottesdienste und Andachten
So 01.03. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 02.03. 14:00 Uhr Seniorennachmittag (Gemeinsamer  
  Hausgottesdienst) im Pfarrheim

Mi. 04.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

Do. 05.03. 17:30 Uhr Hl. Stunde - Stille Anbetung
 17:45 Uhr Beichtgelegenheit

 18:30 Uhr Messfeier Priesterdonnerstag:  
  Kollekte für die Theologiestudenten  
  in Uganda
Fr. 06.03. 18:30 Uhr Weltgebetstag Wort-Gottes-Feier,  
  Thema: Simbabwe (mit musik.  
  Gestaltung der Gotteslobschola)  
  anschl. Begegnung im Pfarrheim mit  
  Informationen über das Land Simbabwe
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 20:00 Uhr  Bibelkreis im Pfarrheim

Sa. 07.03. 18:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der  
  Kommunionkinder

Mi. 11.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

Do. 12.03. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 13.03. 18:00 Uhr Fatimarosenkranz

Sa. 14.03. 18:30 Uhr Messfeier

So. 15.03. 14:00 Uhr Tauffeier

Mi. 18.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

Do. 19.03. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 20.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

 20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

Sa. 21.03. 18:30 Uhr Messfeier

So. 22.03. 18:30 Uhr Fastenandacht

Mi. 25.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

Do. 26.03. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 27.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

Sa. 28.03. 18:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der  
  Firmlinge

So. 29.03. 18:30 Uhr Meditatives Abendlob  
  (Eva-Maria Seifert)

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag 15:30 Uhr Gotteslobschola Probe im Pfarrheim

Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag 18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag 20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim am 1. und  
  3. Freitag des Monats

Donnerstag 17:30 Uhr bis 18.30 Uhr Stille Anbetung -  
  Heilige Stunde am 1. Donnerstag  
  des Monats und Beichtgelegenheit

Am 13. des Monats um 18.00 Uhr Fatimarosenkranz

Besondere Veranstaltungen
Mi. 02.03. 14:00 Uhr Seniorennachmittag (Gemeinsamer  
  Hausgottesdienst) im Pfarrheim
Fre. 06.03. 18:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
  Thema: Simbabwe (musik. Gestaltung 
  der Gotteslobschola) anschl. Begeg- 
  nung im Pfarrheim mit Informationen 
  über das Land Simbabwe

Do. 19.03. 19:30 Uhr Kolping Jahreshauptversammlung  
  im Pfarrheim

Sa. 21.03.  Kolping Altkleidersammlung

Sa. 21.03.  Kiga-Verein Jahreshauptversammlung
So. 29.03. 13:00 Uhr Musikalischer Vorspiel- u. Informa- 
  tionsnachmittag im Pfarrsaal  
  Herschfeld mit Kaffee und Kuchen

 
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

Gottesdienste und Andachten
So. 01.03. 10:30 Uhr Messfeier

Do. 05.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

 18:30 Uhr Messfeier

So. 08.03. 09:00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der  
  Kommunionkinder und Firmlinge  
  Familiengottesdienst

Do. 12.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

 18:30 Uhr Messfeier
Sa. 14.03. 18:30 Uhr Messfeier

Do. 19.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

 18:30 Uhr Messfeier
So. 22.03. 10:30 Uhr Messfeier

Do. 26.03. 18:00 Uhr Rosenkranz

 18:30 Uhr Messfeier

Sa. 28.03. 18:30 Uhr Messfeier

NACHMITTAGSKAFFEE FÜR FRAUEN  
MIT VORTRAG ZUM THEMA:  
"GUTEN MORGEN LIEBE SORGEN,  
SEID IHR AUCH SCHON ALLE DA?" 
Referentin: Frau Margitta Paul aus Dillenburg

am Samstag 21.03.2020;  
Beginn 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Veranstaltungsort: Bergstr. 19, 97616 Bad Neustadt (Herschfeld) 
Veranstalter: Christliche Gemeinde Bad Neustadt

Anmeldung bis Dienstag, 17.03.2020  
bei Margit Schlössinger 09771/8572
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St. Ägidius Kirche Dürrnhof

Gottesdienste und Andachten
So. 01.03. 09:00 Uhr Messfeier mit Aschekreuzauflegung

So. 08.03. 10:30 Uhr Messfeier

So. 15.03. 09:00 Uhr Messfeier

So. 22.03. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 29.03. 09:00 Uhr Messfeier mit Vorstellung  
  der Firmlinge

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale

Gottesdienste und Andachten 
So. 01.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),  
  Dekan Dr. M. Büttner

Mi. 04.03. 19:00 Uhr Passionsandacht, Pfrin. S. Ress

Do. 05.03. 19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
  Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal

Fr. 06.03. 18:30 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag der  
  Frauen aus Simbabwe "Steh auf und  
  geh!", Kirche St. Nikolaus in Hersch- 
  feld

So. 08.03. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann,  
  es spielt der Posaunenchor

So. 08.03. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
  Christuskirche

So. 08.03. 11:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann

Mi. 11.03. 19:00 Uhr Passionsandacht, Pfrin. S. Ress

Do. 12.03. 19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
  Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal

So. 15.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft),  
  Pfrin. S. Ress, es singt die Kantorei

So. 15.03. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
  Christuskirche

Mi. 18.03. 19:00 Uhr Passionsandacht, Pfrin. S. Ress

Do. 19.03. 19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
  Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal

Fr. 20.03. 19:00 Uhr Ökum. Jubiläums- und Gedenkgottes- 
  dienst Hospizverein,  
  Pfrin. G. Ehrmann u. PR. C. Klug,  
  Kirche Heilige Familie in Mühlbach

So. 22.03. 10:00 Uhr Familiengottesdienst, Dekan Dr. M.  
  Büttner und Team, es singen die  
  Kinderchöre

Mi. 25.03. 19:00 Uhr Passionsandacht, Pfrin. S. Ress

Do. 26.03. 19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
  Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal

So. 29.03. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. S. Ress

So. 29.03. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
  Christuskirche

Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche bieten 
wir Ihnen Kirchenkaffee im Gemeindehaus an.

Veranstaltungen 
Mi. 04.03. 19:30 Uhr Kirchenvorstandsitzung,  
  Gemeindehaus kleiner Saal

Mi. 11.03. 14:30 Uhr Seniorenkreis - Sitztanz 
  Ein bewegter Nachmittag mit Maria  
  Köwing-Back; Leitung: Maria Köwing- 
  Back und Pfrin. Gerhild Ehrmann

Mi. 18.03. 19:30 Uhr Ökum. Bibelabend,  
  Gemeindezentrum Mariä Himmelfahrt
Sa. 21.03. 09:00 Uhr Frauenfrühstück "Brasilien" mit  
  Pfrin. Gritt Plößel

Mi. 25.03. 19:30 Uhr Kirchenvorstandsitzung,  
  Gemeindehaus, kleiner Saal

Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen 
Mi. 11.03. 10:00 Uhr Gottesdienst im BRK Heim,  
  Diakonin C. Dennerlein

Mi. 11.03. 16:00 Uhr Gottesdienst im Haus am Kurpark,  
  Diakonin C. Dennerlein

Do. 26.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und  
  Pflegeheim, Diakonin C. Dennerlein

Do. 26.03. 15:30 Uhr Gottesdienst in der Rhönresidenz,  
  Diakonin C. Dennerlein

Musik in unserer Gemeinde – Chöre:  
(keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse) 
 Donnerstags 14.30 Uhr - 15.15 Uhr 
 Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. - 4. Klasse) 
 Donnerstags 15.30 Uhr - 16.30 Uhr 
 Leitung: KMD Karin Riegler

Teenies (ab 5. Klasse) 
 Donnerstags 16.45 Uhr - 17.45 Uhr 
 Leitung: KMD Thomas Riegler

Posaunenchor Dienstags 18.15 Uhr - 19.45 Uhr 
„Heilig’s Blech” Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei Dienstags 20.00 Uhr - 22.00 Uhr 
 Leitung: KMD Karin Riegler

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde:  
(nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren

Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½  
Freitags 18:00 Uhr – 22:00 Uhr 
Leitung: Pfarrerin Susanne Ress
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Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter  
Tel. 09771 636960 oder 09771 6369611
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen  
Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf unserer 
Homepage: www.nes-evangelisch.de

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Gottesdienste
So. 01.03. 17:00 Uhr - eine Stunde Zuversicht  - Passions- 
  konzert Musikverein Gartenstadt

Mo. 02.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 04.03. 08:00 Uhr Messfeier

Fr. 06.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

So. 08.03. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 09.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 11.03. 08:00 Uhr Messfeier

Do. 12.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Sa. 14.03. 19:00 Uhr Messfeier

Mo. 16.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 18.03. 08:00 Uhr Messfeier

Fr. 20.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandach

So. 22.03. 10:30 Uhr Messfeier - St. Konrad mit Fastenessen
Mo. 23.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 25.03. 08:00 Uhr Messfeier

Fr. 27.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

Sa. 28.03. 19:00 Uhr Messfeier

Di. 31.03. 18:30 Uhr Bußgottesdienst

Krankenkommunion:
Do. 12.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion.

Regelmäßige Veranstaltungen:  
Ab (Mitte) April geänderte Zeiten
Montag 17:30 Uhr Seniorengymnastik

 18:30 Uhr  Gitarrengruppe - nach Absprache

 19:00 Uhr  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag 19:45 Uhr  Kirchenchor St. Konrad

Donnerstag 15:00 Uhr  Kinderchor

 15:00 Uhr  Krabbelgruppe 

 19:30 Uhr  Gymnastikgruppe 

Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.

Kirchenkonzert
zur Passionszeit mit dem Musikverein Gartenstadt e.V. 
„Eine Stunde Zuversicht” 
am 1. März 2020, 17:30 Uhr in der St. Konrad Kirche 
Eintritt frei

Fastenessen: 
Die Pfarrgemeinderäte laden alle Gemeindemitglieder und 
Interessierte am 22. März 2020 zu einem Fastenessen, im Rah-
men der Misereoraktion, nach dem Gottesdienst herzlich ein. 
Zu dem schon traditionellen Heringssalat mit Pellkartoffeln 
gibt es in diesem Jahr Mehlklöße mit Gurkensalat.   
Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Frauenfrühstück
in Sankt Konrad/NES-Gartenstadt 
Donnerstag, 19. März 2020 
08.30 – 10.30 Uhr im St.-Konrad-Haus
Thema:  Palliativo Main/Saale/Rhön  
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
Referentin: Frau Sabine Eisenbrand; Palliativärztin 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen. Auch Män-
ner sind willkommen! Veranstalter: Frauenfrühstücksteam, 
Pfarrei St. Konrad Gartenstadt

Öffnungszeit des Büros in St. Konrad:
Jeden Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr ist das Büro  
für Messbestellungen geöffnet.  
Ansprechpartnerin ist Frau Rita Kuchenmeister,  
Tel. 09771 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 98751 (privat).

Pfarrei Löhrieth

Gottesdienste
So. 01.03. 09:00 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz -  
  silberner Sonntag

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

Mi. 04.03. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 07.03. 19:00 Uhr Messfeier

So. 08.03. 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

Mi. 11.03. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 15.03. 09:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

Mi. 18.03. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 22.03. 09:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 25.03. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 29.03. 09:00 Uhr Messfeier

 18:30 Uhr Kreuzwegandacht

Krankenkommunion
In Löhrieth nach Vereinbarung.

ROSENKRANZ:
Löhrieth:  Jeden Mittwoch und Sonntag um 18:30 Uhr
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Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Gottesdienste 
So. 01.03. 10:30 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt mit  
  Kindergarten und Gruppe Auftakt z.  
  Verabschiedung Frau Hellmuth

 18:00 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz

Di. 03.03. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 04.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim

Do. 05.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung

Sa. 07.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 08.03. 14:00 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst  -  
  Vill'schen Stiftung

 18:00 Uhr Messfeier

Di. 10.03. 20:00 Uhr Elternabend Koki

Mi. 11.03. 10:00 Uhr Evang. Gottesdienst - BRK-Altenheim

Do. 12.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung

Fr. 13.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion

 18:00 Uhr Messfeier mit Fatima - Andacht

Sa. 14.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 15.03. 18:00 Uhr Messfeier

Di. 17.03. 08:00 Uhr Messfeier - Frauengottesdienst

Mi. 18.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim

 19:30 Uhr Ökum. Bibelabend - "Er wird den  
  Tod verschlingen"

Do. 19.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung

Sa. 21.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

 19:30 Uhr Taize - Lichterabend mit Firmlingen

So. 22.03. 18:00 Uhr Messfeier

Di. 24.03. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 25.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim

Do. 26.03. 10:00 Uhr Evang. Gottesdienst -  
  Vill'sche Stiftung

Fr. 27.03. 19:30 Uhr Gebetskreis

Sa. 28.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 29.03. 10:30 Uhr Messfeier  Vorstellung d. Firmlinge -  
  anschl. Fastenessen

 18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt

Di. 31.03. 08:00 Uhr Messfeier
Jeden Samstag 10:00 Uhr Beichtgelegenheit.  
Beichte ist auch nach Vereinbarung möglich.  
Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Krankenkommunion
Fr. 13.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag 20:00 Uhr Probe des Kirchenchores

Dienstag 15:00 Uhr Spiel- und Krabbelstunde  
  für Kleinkinder im Kindergarten

 15:00 –  Bücherei geöffnet 
 17:00 Uhr

Donnerstag 15:00 –  Bücherei geöffnet 
 17:00 Uhr

Während der Ferien entfallen die o.g. Termine.

Besondere Termine:
Di. 03.03. 19:00 Uhr Damenstammtisch.

Montagstreff:
Mo. 09.03. Beginn 17:00 Uhr  
Heringsessen im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt.  
Kosten 7,50 € + Getränke. Anmeldung bis zum 02.03.2020  
bei Renate Bauer, 09771 996350

Katholischer Frauenbund:
Fr. 06.03. 18:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
  in Herschfeld.

Mo. 16.03. 14:00 Uhr Vortrag „Was die Seele aufatmen  
  lässt” Domvikar Paul Weismantel.

Di. 24.03. 17:00 Uhr Regionaler Bildungstag. Anmeldung  
  über 0931 386 65341.

Nähere Informationen bei Frau Maria Blümm, Tel. 09771 5720

Gebetskreis:
Fr. 27.03. 19:30 Uhr  im Gemeindehaus Mariä Himmel- 
  fahrt - Frau Dr. Adelinde Bühner

Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von  
14:30 - 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an 
Gesellschaftsspielen haben, statt. 
Gruppenraum, Caritashaus in der Kellereigasse 12 - 16

Fastenessen: 
Am Sonntag, den 29.03.2020 findet nach dem Gottesdienst 
im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt in Bad Neustadt ein 
Fastenessen statt. 

Ökumenische Bibelabende
Januar - April THEMA: AUFERSTEHUNG 
jeweils im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt, Bad Neustadt

Mi. 18.03. 19:30 Uhr  
„Ist Christus nicht auferstanden, so ist euer Glaube nichtig”  
(1. Kor 15,14) Christliche Auferstehungshoffnung 
Pfarrerin Susanne Ress und Diakon Wolfgang Dömling. 

Taizè-Andacht
Sa. 21.03. 19:30 Uhr Lichterabend mit Taizéliedern u.  
  Beteiligung der Firmlinge in der  
  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
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Lese-Frühstück
Herzliche Einladung zum zweiten Lese-Frühstück im Lese-
raum unserer Bücherei im Gemeindehaus! 
Donnerstag, 5. März 2020 von 09:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Frühstücken und neue Literatur kennenlernen in angenehmer 
Gesellschaft! Die Büchereimitarbeiterinnen stellen bemer-
kenswerte, lesenswerte, überraschende und spannende 
Bücher vor. Bei einem gemütlichen Frühstück können diese 
Kostproben genossen werden. 

Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen für den Bereich Bad Neustadt 
findet am Freitag, 6. März 2020 ab 18:30 Uhr in Herschfeld 
statt. Alle Interessierten sind herzlich hierzu eingeladen.

Pfarrei Mühlbach

Gottesdienste 
Mi. 04.03. 16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 07.03. 17:30 Uhr Messfeier - Türsammlung

Mo. 09.03. 11:00 Uhr Krankenkommunion Salz u. Mühlbach
Mi. 11.03. 16:00 Uhr Evang. Gottesdienst -  
  Haus am Kurpark

Sa. 14.03. 17:30 Uhr Messfeier

Mi. 18.03. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Frauengottes- 
  dienst

 16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark

Fr. 20.03. 19:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst Hospizverein

Sa. 21.03. 14:00 Uhr Taufe: Paula Fleckenstein  
  (nur Mietung der Kirche)

 17:30 Uhr Messfeier

Mi. 25.03. 16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark
Sa. 28.03. 17:30 Uhr Messfeier

Krankenkommunion
Mo. 09.03. 11:00 Uhr  Krankenkommunion in Mühlbach 
Mo. 06.04. 11:00 Uhr  Krankenkommunion in Mühlbach

In Löhrieth nach Vereinbarung.

Regelmäßige Veranstaltungen in Mühlbach:
Montag 09:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrzentrum

Mittwoch  19:30 Uhr Probe des Kirchenchores  
  im Pfarrzentrum

ROSENKRANZ:
Löhrieth: Jeden Mittwoch und Sonntag um 18:30 Uhr

Frauengottesdienste:
Mi. 18.03. 08:30 Uhr Frauengottesdienst

Für Senioren:
Donnerstag, 12.03. um 14:30 Uhr Seniorennachmittag im 

Pfarrzentrum in Mühlbach. Frau Fischedieck begleitet uns 
beim Singen auf der Zither . Außerdem spielen wir Bingo.

Mundart-Rallye 
heißt es wieder am Freitag, den 27. März 2020 um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Mühlbach. Auf folgende Akteure können 
Sie sich freuen: Fredi Breunig, Kaufmannsware, Ines Procter, 
Wolfgang Reichman 
Eintritt: 10 € /  
Karten gibt es bei Gabi Gröschel, Tel. 09771 99 19 11 
Veranstalter ist die Pfarrgemeinde Mühlbach

Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 bis 19:00 Uhr 
Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenommen.  
Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 995843.

Ökumenische Seelsorge am 
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste 
Samstag: 16:00 Uhr Vorabendmesse, Zentrum f. klinische 
  Medizin (ZkM), Haus 4, Kapelle

Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls- 
  gottesdienst (im Wechsel),  
  Frankenklinik, Haus 6, Vortragsraum

 10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls- 
  gottesdienst  (im Wechsel) 
  Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer 

Dienstag: 18:45 Uhr Evang. Gottesdienst, Zentrum f. klini- 
  sche Medizin (ZkM), Haus 4, Kapelle

Mittwoch: 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier,  
  Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer

Donnerstag: 18:45 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes- 
  Feier, Zentrum für klinische Medizin  
  (ZkM), Haus 4, Kapelle

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:
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Solidarität mit Frauen 
weltweit –
Weltfrauentag

im Kunstverein Bad Neustadt a.d.Saale 
Sonntag, 08.03.2020 ab 11 Uhr 

Begegnung beim Internationalen 
Mitbringfrühstück

Der Kunstverein Bad Neustadt e.V. 
lädt ein in die Bauerngasse 7 A, Bad 
Neustadt. Eintritt frei, barrierefrei, 
Familien und Kinder willkommen.

Gitta Biedermann erzählt von den 
Anfängen des „FrauenKulturForums” 
Leseecke mit Literatur-Auswahl „Star-
ke Frauen” 

Initiatoren: Kunstverein Bad Neustadt 
e.V. Erika Granzow / Stadt Bad Neu-
stadt Referat „Frauen und Familie”  
Gudrun Hellmuth / Stadtbibliothek 
Claudia Scheler

Für Fragen & Koordination, d.h. ich 
bringe was mit: 
Kunstverein Bad Neustadt e.V.,  
Projektleitung Erika Granzow,  
Telefon:  09771 4796 oder per email: 
gra-nes@gmx.de 

Dienstag, 03.03.2020,  
von 17:30 – 19:00 Uhr

Öffentliche Führung  
"Digitalisierung Erleben"

In den BayernLabs werden die digitalen 
Themen nicht als graue Theorie, sondern 
als erlebbare, bunte Praxis präsentiert.
Erleben Sie in einer Führung durch das 
BayernLab Bad Neustadt a.d.Saale The-

men rund um die Digitalisierung (z. Bsp.: 
3D-Druck, Souverän im Netz, Virtuelle 
Realität, Videokonferenzsystem, usw.)

Anmeldung zur Führung:
BayernLab Bad Neustadt
Otto-Hahn-Straße 18
97616 Bad Neustadt an der Saale
Telefon: 09771 91733-30
E-Mail: badneustadt-saale(at)bayernlab.
bayern.de

Digitalisierung erleben:  
Anschauen – Anfassen – 
Ausprobieren.

VERANSTALTUNGEN

IM MÄRZ
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Baby- und Kinderkleiderbasar

Freitag, den 27.03.2020
von 10:00 bis 11:00 Uhr nur Schwangere mit Mutterpass 
und einer Begleitperson.
von 11:00 bis 15:00 Uhr für alle
Wo? Stadtsaal Gartenstadt Bad Neustadt/S 

Achtung! Ab sofort nehmen wir nur maximal 60 Klei-
dungsstücke an:
• Baby- ,Kinder-und Teeniebekleidung für Frühjahr und  
 Sommer bis Größe 164 
• Babybodys bis Gr. 86, bitte einzeln oder mehrfach  
 eingetütet (keine Unterwäsche) 
• Badehose/Anzug und Bikini (auch eintüten) sowie  
 Badeutensilien 
• Babystrumpfhosen bis Gr.80 und Kindersöckchen bis  
 Gr.25 einzeln oder mehrfach eingetütet 
• Ebenso tüten Sie bitte auch Schlafanzüge und  
 Kinderbettwäsche ein, Etiketten in den Tüten an 
 bringen. 
• Weiterhin nehmen wir Kinderschlafsäcke, Babyzubehör, 
 Kinderwagen, Buggy, Wippen und 
• Autokindersitze, diese nur mit dem Prüfsiegel ECE  
 44/4 
• Spielwaren, Babyspielsachen (waschbar) und 
• 3 Paar gut erhaltene Schuhe paarweise zusammenge- 
 bunden bis Gr. 37 (3 Paar) außerdem  
• maximal 5 Bücher                                                                                                                                           
Bitte keine Plüschtiere, MC Kassetten und VHS Videokas-
setten bringen! Dies alles bitte nicht älter als 3 Jahre.

Abgabetermin:
Donnerstag, den 26.03.2020 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 14.30 Uhr

Um uns die Arbeit zu erleichtern bitten wir Sie, keine 
defekte, verschmutzte oder saisonfremde Ware zu brin-
gen. Jedes Teil muss mit einer Nummer, Größe und Preis 
ausgezeichnet sein. Bitte verwenden Sie nur Etiketten 
aus festem Karton Größe 5x5 cm und befestigen Sie die-
se mit einem festen Band im Kleidungsaufhänger oder 
Knopfloch (Bitte keine Klebeetiketten, Tacker, Steckna-
deln und Sicherheitsnadeln verwenden.) Ihre Ware brin-
gen Sie bitte in einem mit Ihrer Verkaufsnummer be-
schrifteten Waschkorb oder Klappbox. Es werden nur 2 
Behälter angenommen.

Bearbeitungsgebühr pro Verkaufsnummer: 2 Euro

Bitte verwenden Sie keine Kartons oder Plastiktüten.
Ihre persönliche Verkaufsnummer und weitere Informa-
tionen erhalten Sie vom 09.03.2020 bis einschließlich 
23.03.2020 unter der Telefonnummer:
09771/97965 Familie Abert oder unter 
www.kkbnes-gartenstadt.de
Alte Verkaufsnummern bitte bestätigen lassen. Das Abho-
len Ihres Erlöses und der übriggebliebenen Sachen erfolgt 
am Samstag den 28.03.2020 von 17.00 bis 18.30 Uhr
15% des Verkauferlöses werden einbehalten.

Mfg Ihr Basar-Team.

Frauenfrühstück:  
Palliativo Main/Saale/Rhön 
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung

Referentin: Frau Sabine Eisenbrand, Palliativärztin
Wann: Donnerstag, 19. März 2020, 8.30 bis 10.30 Uhr
Wo: Sankt Konrad Haus
 97616 Bad Neustadt/Saale - Gartenstadt

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen! Auch 
Männer sind willkommen! Veranstalter: Frauenfrüh-
stücksteam Pfarrei St. Konrad Gartenstadt

Frauenfrühstück: Brasilien

Referentin: Grit Plößel, Pfarrerin
Wann: Samstag, 21. März 2020, 9 Uhr bis 11.30 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindehaus,  
 Martin-Luther-Str.2 ½
 97616 Bad Neustadt/Saale

Evangelische Frauengruppe in Zusammenarbeit mit dem 
Diakonischen Werk und dem Erwachsenenbildungswerk 
Bad Neustadt/Saale

 

Wann:     Samstag, 21. März 2020, 9 Uhr bis 11.30 Uhr 

Wo:        Evangelisches Gemeindehaus, Martin-Luther-Str.2 ½ 
               97616 Bad Neustadt/Saale 

Evangelische Frauengruppe in  
Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk und dem  
Erwachsenenbildungswerk Bad Neustadt/Saale 

Brasilien 
 

 
Referentin: Grit Plößel, Pfarrerin 



Freizeit und Tourismus
Di. 03.03. 14:00 Uhr Gesundheitswandern Eingang Stadthalle 

Fr. 06.03. 20:00 Uhr Pigor singt Benedikt Eichhorn muss begleiten, Volumen 9 Stadthalle, Großer Saal

Sa. 07.03. 20:00 Uhr "Onair - Vocal Legends A Cappella Pop Show " Stadthalle, Großer Saal

So. 08.03. 16:00 Uhr Stefan Mross Immer wieder sonntags Stadthalle, Großer Saal 

Mo. 09.03. 19:30 Uhr Irland - Bis ans Ende der Welt Livemulitvision mit Hartmut Krinitz Stadthalle, Großer Saal 

Do. 12.03. 20:00Uhr Jazz Tribute to the Great Trumpet Kings - von Louis Armstrong bis 
Miles Davis 

hörbar, Stathalle 

Fr. 13.03. 20:00 Uhr Annette von Bamberg Es gibt ein Leben über 50 - Jedenfalls für 
Frauen

hörbar, Stathalle 

Fr. 13.03. 20:00 Uhr Disco 8. Heustreu Revival der legendären Diskothek „Titanic" Bildhäuser Hof 

Sa. 14.03. 20:00 Uhr Barock- The true sound of AC/DC Ac/Dc Tribute Show Stadthalle, Großer Saal

So. 15.03. 15:00 Uhr Peter und der Wolf Meininger Puppentheater (ab 4 Jahren) Bildhäuser Hof 

So. 15.03. 19:00 Uhr Electric Light Orchestra Tribute by Phil Bates, All OVER THE WORLD 
- TOUR 2020 

Stadthalle, Großer Saal 

Di. 17.03. 14:00 Uhr Gesunheitswandern Eingang Stadthalle 

Do. 19.03. 20:00 Uhr Stu Hamm Band Europatour 2020 Bildhäuser Hof 

Do. 19.03. 20:00 Uhr Jets Duo Gerry James, Tuncay Tercanli und Lisa James hörbar, Stathalle 

Fr. 20.03. 20:00 Uhr Famos. Famos. feat. Thomas Koch hörbar, Stathalle 

Sa. 21.03. 18:30 Uhr Schloss Kulinari 2020 Kulinarik vom Feinsten Schlosshotel

Sa. 21.03. 20:00 Uhr Best of Musicals Musical Moments Stadthalle, Großer Saal

Sa. 21.03. 20:00 Uhr Poetry Slam Wortakrobatik vom Feinsten Bildhäuser Hof 

So. 22.03. 18:00 Uhr Schwester Teresa Zukig & Stimmen der Berge "Lebe, lache, liebe und 
singe" 

Stadthalle, Großer Saal

Mi. 25.03. 20:00 Uhr  Ein Abend mit Denis Scheck Schecks Kanon Buchhandlung Rupprecht 
GmbH

Do. 26.03. 20:00 Uhr Dreyklang Unplugged Coversongs hörbar, Stathalle 

Fr. 27.03. 20:00 Uhr Thomas Huber "Steinzeit" Multivisionsvortrag Stadthalle, Großer Saal

Sa. 28.03. 10:30 Uhr S-Powergiro Flohmarkt Flohmarkt  Sparkasse, Baad Neustadt

So. 29.03. 15:00 Uhe Piggeldy und Frederick Eine Saugute Geschichte- Gespielt vom 
Theater Fex (ab 3 Jahren)

Bildhäuser Hof 

Mo. 30.03. 19:30 Uhr Südafrika Von Kapstadt zum Krügerpark Eine Livemultivision mit 
Dirk Bleyer 

Stadthalle, Großer Saal 

VORSCHAU 
Fr. 10.04.   

15:00 Uhr Musik zur Passion Radka Loudová - Remmler singt Arien und Lieder 
zur Passion von J. S. Bach und Felix Mendelssohn- Bartholdy

Christuskirche, Bad Neustadt 

So. 12.04. 20:30 Uhr Spinnich - Rhythm 'n' Soul Spinnich Ostersoul Stadthalle, Großer Saal
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Gesundheit
Di. 03.03. 08:00 - 

16:00 Uhr
Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Do. 05.03. 09:00 - 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Mi. 11.03. 19:00 Uhr Selbsthilfegruppe Atempause,  
für Angehörige von Menschen mit Depressionen

Lehrsaalgebäude des 
Bayerischen Roten 
Kreuzes, Sonnenstr. 1
in Bad Neustadt

Mi. 11.03. 19:30 Uhr Ebba-Karina Sander, Gründerin u. Geschäftsführerin der Ayurveda Zentren 
in Bad Bocklet und Bad Kissingen 
Thema: „Ayurveda Medizin – für ein gesundes langes Leben”
Jeder Mensch ist einzigartig, also sollte auch seine Ernährung und sein Le-
bensstil seiner Individualität angepasst sein. Das uralte Wissen vom guten 
Leben – so die Übersetzung des Wortes „Ayurveda” hilft uns mit wichtigen 
Hinweisen und einfachen Tipps, wie wir gesund bleiben können. Falls 
schon eine chronische Krankheit aufgetreten ist, zeigt Ayurveda Möglich-
keiten für eine wirksame Behandlung. Einzelberatung nach Terminverein-
barung möglich.  
Der Vortrag ist für die Zuhörer kostenfrei.

Point Center  
Bad Neustadt,  
Gartenstr. 11,  
Hörsaal, 2. OG

Do. 12.03. 14:30 - 
20:30 Uhr

Blutspende  
im Gemeindezentrum Salz

Centplatz 2
97616 Salz

Do. 19.03. 09:00 - 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Sa. 21.03. 09:00 - 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Mi. 25.03. 15:00 - 
17:00 Uhr

!!!NEU NEU NEU!!!
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene und Angehörige

Lehrsaalgebäude des 
Bayerischen Roten 
Kreuzes, Sonnenstr. 1
in Bad Neustadt

Mi. 25.03. 14:00 - 
18:30 Uhr

Seniorentanz im Stadtsaal Gartenstadt Bad Neustadt
Asternweg 2

Do. 26.03. 09:00 - 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

So. 29.03. 09:00 - 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe  
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich,  
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen- 
grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

immer 
montags

Seniorengymnastik  
Uhrzeiten: 08:45 – 9:45 Uhr, 10:15 – 11:15 Uhr, 14:30 – 15:30 Uhr, 17:00 – 
18:00 Uhr

Lehrsaalgebäude des 
BRK, Lehrsaal 1+2, 
Sonnenstr. 1  
in Bad Neustadt
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Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen  
gibt es unter www.tourismus-nes.de sowie 
unter www.stadthalle-bad-neustadt.de

VERANSTALTUNGEN

TOP-EVENTS IN DER STADTHALLE

Foto: Ben Wolf

Barock - the true sound of AC / DC, Stadthalle, Großer Saal

Über 200 Millionen verkaufte Tonträger, eine Grammy-Auszeichnung und ei-
nen Platz in der Rock´n´Roll Hall of Fame: AC/DC ist zweifellos die größte Har-
drock-Band aller Zeiten! Seit über 40 Jahren begeistern die Australier mit Hits 
wie „TNT”, „Highway to Hell” oder „Thunderstruck” die Massen. AC/DC gehen 
selbst zwar nur noch selten auf Tour, aber glücklicherweise gibt es BAROCK! Die 
international besetzte Band, mit Musikern aus England, Italien, USA, Russland 
und Deutschland kann man - ohne zu übertreiben - als Europas größte AC/DC-Tri-
bute-Show bezeichnen. BAROCK kommt dem Original so nahe wie keine andere 
Tribute-Band, denn sie spielen nicht nur die gleichen Instrumente wie ihre Idole, 
sondern haben auch deren Performance detailgetreu studiert und kopiert.
Wenn Leadgitarrist Eugen Torscher im Duckwalk über die Bühne fegt scheint es, 
als sei Angus Young leibhaftig anwesend. Ebenso weiß die verblüffend original-
getreue Stimme des charismatischen Frontmanns Grant Foster zu begeistern. 
Den Bass bedient kein geringerer als Wolf „Baba” Hail, 2-facher Gewinner des 
deutschen Rock&Pop Preises. Für den richtigen Groove am Schlagzeug sorgt Er-
win Rieder und die für den ultimativen AC/DC Sound so wichtige Rhythmusgi-
tarre übernimmt Patrick Caramagno. Das Songmaterial umfasst Tracks aus dem 
gesamten Lebenswerk von AC/DC (1974-2015) sowie aus der Zeit vor der Band-
gründung. BAROCK beschäftigten sich in diesem Zusammenhang intensiv mit 
den musikalischen Wurzeln ihrer australischen Idole.

14.03.20
Samstag, 20 Uhr

Onair - Vocal 
Legends
Stadthalle,  
Großer Saal

Die Erfolgsstory von ONAIR dürfte im 
A Cappella-Fach einmalig sein: Inner-
halb von kürzester Zeit räumten sie alle 
wichtigen internationalen Preise der 
Vokalszene ab, begeisterten Zuhörer 
von Chicago über Moskau bis Taiwan 
und sangen sich in die Top-Liga der Vo-
kalformationen. Mit "VOCAL LEGENDS 
- Große Stimmen der Pop- und Rockge-
schichte" zündet ONAIR nun die nächs-
te Stufe ihrer Vision von einer großen 
A Cappella-Pop-Show und entfacht ein 
vokales Bühnenspektakel, dass Sie so 
sicher noch nicht erlebt haben: Eine A 
Cappella Show im Sound und Gewand 
eines Popkonzerts, eine Hommage an 
große Musik-Ikonen wie Pink Floyd, Led 
Zeppelin, Prince, Michael Jackson, De-
peche Mode, Queen, Whitney Houston, 
Coldplay, Linkin Park u.a.m. Ein Konzert, 
bei dem es Sie vor Begeisterung von 
den Stühlen reißen wird: Explosiv, in-
novativ, dramatisch und immer wieder 
überirdisch schön.

Foto: Jana Breternitz

Foto: Markus Buberl

07.03.20
Samstag, 20 Uhr
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Hörbar – Famos. feat. Thomas Koch Stadthalle, Hörbar

Die beiden Musiker Conny Morath (Gesang) und Stephan Sch-
mitt (Gesang und Gitarre) haben sich der „Musik ihrer Helden” 
verschrieben. Genreübergreifend werden ausgesuchte Stücke 
aus Soul, Pop, Blues, Jazz, Chanson und Country dargeboten.  
Am Freitag, 20. März 2019 um 20.00 Uhr gastieren sie als „Fa-
mos Duo feat. Thomas Koch” in der hörbar der Stadthalle Bad 
Neustadt. Seit 2009 beleben Conny und Stephan Mainfrankens 
Musikszene und haben sich – auch vielfach anzutreffen im Akus-
tik-Quartett mit Tommy Kraft am Akustik-Bass und Basti Lands-
leitner an Percussion und Cajon – überregional einen Namen 
gemacht. In ihrem neuesten Projekt liegt der Fokus auf dreistim-
migem Gesang und dem ausgeklügelten Zusammenspiel zweier 
Akustikgitarren. Charmant und musikalisch auf hohem Niveau 
präsentieren die Musiker, die sich blind verstehen, ein Konzert-
programm, das sowohl Evergreens als auch moderne Stücke und 
die ein oder andere selbstkomponierte Perle beinhaltet und 
dem geneigten Zuhörer ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

20.03.20
Freitag, 20 Uhr

Thomas Huber - Steinzeit, 
Stadthalle, Großer Saal

Über Auf und Ab, Erfolg und Scheitern, Leidenschaft, Mut und Zweifel…
eine wilde, philosophische und rockige Reise in die gebirgige Welt des 
Thomas Huber. Thomas Huber, 51 und der ältere Teil der Huberbuam, 
ist verheiratet, Familienvater von 3 Kindern, und ein leidenschaftlicher 
Bergsteiger. Er ist fest verwurzelt mit seiner Heimat. In der paradiesi-
schen Schönheit der Berchtesgadener Berge versucht sich Thomas an 
Stoneage, einer spektakulären Erstbegehung am Untersberg. Glücklich 
hier leben zu dürfen, erzählt er von seinem Leben »Dahoam«, zwi-
schen Familie, Tradition und dem Stonerrock seiner Band Plastic Sur-
gery Disaster.  Hier sammelt er die Energie für seine steilen Abenteuer 
in den Bergen der Welt. Von den Alpen bis in den Himalaya sucht er 
nach Neuland, scheinbar unmöglich lösbare alpinistische Aufgaben, 
und findet in seinem Tun in dieser lebensfeindlichen Umgebung einen 
lebensbejahenden Ansatz:  »Diese Unmöglichkeit macht dich neugie-
rig, sie ist inspirierend und gleichzeitig fordert sie dich! Die Unmöglich-
keit anzugehen braucht viel Lebensmut und Selbstvertrauen!« Thomas 
reflektiert sich aus seinen Rückschlägen, lernt aus seinen Fehlern und 
schaut in die Zukunft.  Mit diesem positiven Fokus durchstieg er mit 
einem Schweizer Team 2017 eine 1.500 Meter hohe Granitwand im in-
dischen Kaschmir. Dieser Erfolg am Cerro Kishtwar forderte sein ganzes 
Können, eine mutige Gemeinschaft und ist ein Beweis dafür, dass die 
Unmöglichkeit nur im eigenen Denken zu finden ist. Wenn man seinen 
Erfahrungen vertraut, Mut beweist und sich von seiner Intuition leiten 
lässt, verliert diese Unmöglichkeit an Bedeutung.
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Schwester Teresa Zukic & Stimmen der Berge - „Lebe, 
lache, liebe und singe” 
Stadthalle, Großer Saal
 
Im gesamten deutschsprachigen Raum ist die Ordensfrau, 
Schwester Teresa Zukic, mit ihren bis zu 200 Vorträgen 
im Jahr, unterwegs und begeistert ihre Zuhörer mit ihren 
tiefgründigen, aber auch sehr unterhaltsamen und lustigen 
Botschaften. Sie spricht damit auf ihre ganz persönliche Art 
und Weise Themen an, die alle Menschen bewegen und be-
rühren. In den Medien wird „Schwester Teresa”, die häufig 
auch im Fernsehen auftritt, gerne als deutsche Antwort auf 
„Sister Act” bezeichnet. Diesem Beinamen wird sie künftig 
noch mehr gerecht. Die vielseitige und überaus aktive Non-
ne hat unter dem Motto „Lebe, lache, liebe … Dich frei” ihre 
erste gemeinsame CD mit den „Hitparadenstürmern”, den 
„Stimmen der Berge” veröffentlicht. Die Buchautorin, TOP 
Keyspeakerin, Textdichterin und Referentin ist begeistert 
von der Zusammenarbeit mit den fünf ehemaligen „Re-
gensburger Domspatzen”. Zu Kompositionen des musikali-
schen Leiters, Kirchenmusikers und Musiklehrers, Thomas 
A. Gruber, hat sie die Texte zu modernen, melodiösen und 
aussagekräftigen Kirchenliedern geschrieben. Im Februar 
2019 erschien das Buch „Lebe, lache, liebe und sag‘ den 
Sorgen Gute Nacht”, das nun schon in der fünften Auflage 
verkauft wird. In Anlehnung an diesen Bestseller wurde 
nicht nur diese CD konzipiert und produziert, sondern auch 
ein gemeinsames Tournee-Programm unter dem Motto 
„Lebe, lache, liebe und singe” zusammengestellt. Sowohl 
Schwester Teresa, als auch dem erfolgreichen Gesangs-
quintett „Stimmen der Berge” mit den drei Tenören Benja-
min Grund, Thomas A. Gruber, Stephan Schögl, dem Bariton 
Daniel Hinterberger und dem Bass Simon Käsbauer ist 
es ein Herzensbedürfnis den Zuhörern Kraft und Trost zu 
spenden und eine auf unterhaltsame Art und Weise darge-
botene Hilfestellung für den Alltag unserer Zeit zu geben. 
Bei dieser Veranstaltungs-Reihe handelt es sich um ein 
absolutes Novum, denn bisher hat es etwas Vergleichbares 
noch nicht gegeben, nämlich eine Nonne mit ihren wert-
vollen und realitätsbezogenen Botschaften und ein dazu 
passendes gemeinsames musikalisches Unterhaltungspro-
gramm mit den renommierten „Stimmen der Berge”.   

23.03.20
Sonntag

27.03.20
Freitag, 20 Uhr



Infos aus der 
Volkshochschule

WEITERE KURSE, INFOS UND 
ANMELDUNGEN IM VHS-SEKRETARIAT
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel: 09771/9106-401 
Oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de

Geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr
Do.  08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Multivision: IRLAND - Bis ans Ende der Welt - Eine live 
präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz

Auf einer Küstenlänge von über 5500 Kilometern erstre-
cken sich vom milden Südwesten über das Karstland des 
Burren, die Weiten Connemaras und bis hinauf in den rau-
en Donegal und zur Antrim Coast zahlreiche irische „En-
den der Welt” in den Nordatlantik. Nach über 25 Reisen 
und einem Gesamtaufenthalt von mehr als 3 Jahren ver-
steht sich „Irland - Bis ans Ende der Welt” als eine große 
Hommage an ein kleines Land und seine Bewohner, die 
mit ihrer heiteren Melancholie und der entschleunigten 
Lebensart oft wie ein Gegenentwurf zu dem auf Effizienz 
getrimmten Dasein unserer Tage wirken. Hartmut Krinitz 
gilt als einer der profundesten Irlandkenner Deutsch-
lands. Mit „Bis ans Ende der Welt” präsentiert er bereits 
seine dritte Multivision zu einer Insel, die er seit über 30 
Jahren intensiv und mit großer Zuneigung bereist und zu 
der er bereits 5 Bildbände und zahlreiche Kalender und 
Magazinbeiträge bei renommierten Verlagen veröffent-
licht hat. Karten gibt es an der Abendkasse!

09.03.20
Montag, 19:30 Uhr

Stadthalle

Vortrag:  
Therapie der Borreliose  
m. Dr. Martin v. Rosen

Die Behandlung der chronischen Borreliose. Müssen es im-
mer Antibiotika sein oder gibt die Naturheilkunde uns andere 
Möglichkeiten? Die akute Borreliose ist eine ernst zunehmen-
de Infektionskrankheit - das ist unumstritten. Eine chronische 
Borreliose gibt es laut offizieller Lehrmeinung allerdings 
nicht. Dem gegenüber stehen zahlreiche Patientenschicksa-
le, die allerdings oft nicht ernst genommen werden. Genauso 
wie es viele verschiedene Meinungen zur Borreliose gibt, gibt 
es auch viele Behandlungsstrategien wie Blutwäsche, Lang-
zeit-Antibiotikagabe oder Biophotonentherapie. Die Angebo-
te sind oft verwirrend und die Behandlung teuer.
In dem Vortrag erklärt Dr. Martin von Rosen die Behandlung 
aus Sicht einer ganzheitlichen Medizin und erläutert Sinn und 
möglichen Unsinn verschiedener Therapiemöglichkeiten. Der 
Eintritt ist frei.

04.03.20
Mittwoch, 19:00 Uhr

Bildhäuser Hof (Großer Saal)

VERANSTALTUNGEN52



Das neue Programmheft der Volkshochschule Bad Neustadt 
und Rhön-Saale e.V. liegt bei allen Banken, Sparkassen, Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen aus. Anmeldungen sind jederzeit 
online möglich unter www.vhs-nes.de. 

Folgen Sie uns auf Facebook unter www.facebook.com/vhsnes 
und werden Sie Fan!

Stu Hamm Band –  
Europatour 2020

Mit großem Stolz, präsentiert MAXIMUM Booking und die 
Städtische Kulturarbeit, dass Joe Satriani & Steve Vai Bass-
spieler STU HAMM mit seiner Band im März im Bildhäuser Hof 
gastieren
LINE-UP: Stu Hamm: bass, Felix Dahmler: drums, Torsten de 
Winkel 
Das ist die Show auf die die Fans seit langem warten! Die 
Show beinhaltet Material aus Stu Hamm´s gesamter Karriere 
sowie Repertoire das er gemeinsam mit Steve Vai, Joe Satria-
ni, Eric Johnson und Frank Gambale aufgenommen hat! Meist 
bekannt für seine Arbeit mit den besten Gitarristen diese Ge-
neration, gibt Stu Hamm die Show auf die die Fans seit langem 
warten!  Stu wird seine bekanntesten und beliebtesten Songs, 
die er mit Vai, Satriani, Eric Johnson und Frank Gambale auf-
genommen hat, präsentieren. Die Setliste wird u.a. den Bahn-
brechenden "Attitude Song" beinhalten welchen er mit Vai 
auf dem Album Flex Able aufgenommen hat sowie das funky 
Stück "Animals" vom Album Passion and Warfare.  Nicht feh-
len darf natürlich "The Greatest Bass Solo Ever”, und auch die 
innovative Tapping Bass Linie Melodie von Satch´s "Always 
with me.  Always with you."  Stu greift tief in Satch Album Dis-
kografie und spielt u.a. "Memories" von Dreaming #11 was 
die Fans begeistern dürfte!  Die Zuschauer können Stu´s Hit 
mit Eric Johnson "Lone Star" erwarten, sowie seine bekann-
testen und rockigsten Songs von Hamm´s eigenem Katalog. 
Nicht zu vergessen seine Werke die er mit Frank Gambale als 
Mitglied von Gambale/Hamm/Smith aufgenommen hat.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Ar-
nold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.

19.03.20
Donnerstag, 20:00 Uhr

Bildhäuser Hof

Vortrag: Pflegeheim- 
aufenthalt m.  
RA Thomas Wolfrum

Die Veranstaltung befasst sich mit zwei The-
menbereichen, die zuletzt trotz Einführung 
der Pflegeversicherung eine immense prakti-
sche Bedeutung gewonnen haben und deren 
Relevanz dennoch den Betroffenen erst spät, 
dann aber umso heftiger bewusst wird. Inhalt 
der Veranstaltung sind folgende Themenkom-
plexe: Voraussetzung der Unterhaltspflicht ge-
genüber den Eltern, Bedeutung von Wart- und 
Pflegerechten in Vermögensübergabe- und 
Leibgedingverträgen, Rückgriffsvoraussetzun-
gen für Ansprüche des Sozialhilfeträgers, Zu-
griffsmöglichkeiten des Sozialhilfeträgers auf 
Grundstücke und Versorgungsrechte usw. und 
Möglichkeiten der Vermeidung des Rückgriffs. 
Der Referent ist Rechtsanwalt sowie Fachan-
walt für Erb- und Steuerrecht. Der Eintritt ist 
frei.

24.03.20
Dienstag, 19:00 Uhr

Bildhäuser Hof (Großer Saal) Multivision: Südafrika - von Kapstadt  
zum Krügerpark mit Dirk Bleyer

Wer in Südafrika reißt, erlebt eines der atemberaubendsten Länder 
unseres Globus. Das beweist National Geographic Dirk Bleyer schon 
jetzt binnen kurzweiliger 90 Minuten. Die grandiosen Landschaften 
entlang der Gartenroute, die europäisch anmutenden Winelands in 
herbstlicher Farbenpracht und den wildreichen Krügerpark porträtiert 
er in vornehmer, fast unbeschreiblicher Schönheit. Dabei sollten sich 
Fans der ehemaligen Kapkolonie auf ein Leinwandereignis der etwas 
anderen, mitunter „tierischen” Art einstellen: Als passionierter Bild-
journalist begibt sich Bleyer über sieben Monate lang auf die alten 
Pfade jener grauen Riesen, die Südafrika einst komplett bevölkerten: 
der Elefanten. Mit Hilfe erfahrener, teils noch ursprünglich lebender 
Einwohner entdeckt der Reisende die immense kulturelle Bedeutung 
der intelligenten Kolosse. Ihre mystischen Spuren führen ihn über ver-
borgene Felsgravuren in einsamen Wüsten, subtropische Strände und 
zahlreiche Wildparks. So entsteht aus der vielseitigen Querung un-
terschiedlicher Zeiten, Landstriche und Kulturen ein scharfsinnig-hu-
moriger, schlichtweg beeindruckender Vortrag, der ganz im Zeichen 
perfekter Unterhaltungskunst steht. An Bleyers Produktion in neuer 
höchster digitaler Qualität mit Filmsequenzen, witzigen Originaltönen 
und eigens zur Show komponierter Musik haben drei Kameraleute mit-
gearbeitet. Seine erfrischende Show überrascht mit skurrilen Bezie-
hungen zwischen Mensch und Vierbeiner, die Fragen aufwerfen wie: 
„Was haben Erdmännchen gegen neue Autos?” oder „Sollten Nilpferde 
fernsehen oder nicht?” Ein Videoclip finden Sie unter www.dirk-bleyer.
de. Karten gibt es an der Abendkasse!

30.03.20
Montag, 19:30 Uhr

Stadthalle

Vortrag: Sprache, Macht  
und Politik m.  
Volker Dauscher 

Ohne die Sprache gäbe es keine Politik. Sprache ist die 
Bedingung für politisches Handeln, vor allem in der De-
mokratie. Sie ist aber auch ein wichtiges Instrument der 
Politik und hat viele Aufgaben: Kommunikation, Informati-
on, Argumentation, Integration, Überzeugung, Überredung, 
Interpretation, Propaganda, Lüge, Unterstellung, Herab-
setzen des Gegners, Ideologie. Der Vortrag will an histori-
schen Beispielen zeigen, welche Macht die Sprache in der 
Gesellschaft und in der Politik hat. Sprache wurde und wird 
gebraucht und missbraucht, um Macht zu gewinnen und zu 
erhalten. Sprachregelungen und Sprachverbote sind z.B. 
wichtige Instrumente der politischen Beeinflussung und 
der Meinungsbildung. Sprachgrenzen und Sprachunterdrü-
ckung sind Gegenstand national gesonnener Sprachpolitik 
und Ursache von Konflikten. Ein sorgsamer Umgang mit der 
Sprache soll angeregt werden, weil nur so eine offene und 
demokratische Diskussion möglich ist. Der Eintritt ist frei.

31.03.20
Dienstag, 19:00 Uhr

Bildhäuser Hof (Großer Saal)
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Infos aus der 
Volkshochschule

Kurse – Auswahl
Mo. 02.03. 18:30 – 

20:00 Uhr
Rhön-Gymnasium Präsentieren auf allen Ebenen - Körpersprache und Rhetorik für den 

Alltag und Beruf (B 101) 
8 Termine (Anmeldung erfolderlich)

Mi. 04.03. 19:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof "Therapie der Borrliose - gibt es etwas Neues ?" m. Dr. M. von 
Rosen

Mo. 09.03. 19:30 Uhr Stadthalle Irland - eine Livemultivision m. Hartmut Krinitz

Di. 10.03. 09:00 – 
11:15 Uhr

Vhs im Bildhäuser Hof PC-Basiswissen mit Windows 10 und Office am Vormittag (B 202)
6 Termine (Anmeldung erfolderlich)

Fr. 13.03. 20:00 Uhr Bildhäuser Hof 8. Heustreu Revival der legendären Diskothek "Titanic"

So. 15.03. 15:00 Uhr Bildhäuser Hof Puppentheater ab 4 Jahre: Ferdinand der Stier

Do. 19.03. 20:00 Uhr Bildhäuser Hof Stu Hamm Band - Europatour

Sa. 21.03. 20:00 Uhr Bildhäuser Hof Poetry Slam

Di. 24.03. 19:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof Vortrag: Pflegeheimaufenthalt m.  RA Thomas Wolfrum

Fr. 27.03. 18:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof Präsentieren mit Powerpoint 2013 (B 320)  
(Anmeldung erfolderlich)

Sa. 28.03. 09:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof Präsentieren mit Powerpoint 2013 (B 320)  
(Anmeldung erfolderlich)

So. 29.03. 15:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof Puppentheater ab 3 Jahre: Piggeldy und Frederick

Mo. 30.03. 19:30 Uhr Stadthalle Südafrika - Eine Livemultivision m. Dirk Bleyer

Di. 31.03. 19:00 Uhr Vhs im Bildhäuser Hof Sprache.Macht.Politik. Wie Sprache Politik u. Gesellschaft beein-
flusst m. Volker Dauscher

sparkasse-badneustadt.de

S-PowerGiro Flohmarkt
Sa., 28. März 2020
10.30 - 13.30 Uhr
Sparkasse in der

Meininger Straße, Bad Neustadt
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10.01.2020  

Georgia Banti, Thomas-Mann-Straße 29,  

97616 Bad Neustadt a.d.Saale und  

Mohamed Hamitouche,  

Karl-Lankes-Str. 6, 94234 Viechtach

01.01.2020  
Benno Peter Pfeuffer, männlich 

Anne-Kathrin Pfeuffer geb. Gernert und  
Peter Michael Pfeuffer, Am Fronhof 11, 97616 Salz 

06.01.2020  
Hannes Martin Seifert, männlich

24.12.2019  
Elisaweta Panfilow, weiblich 

Olga Panfilow geb. Sysoewa und Alexej Panfilow,  
Mozartstraße 4, 97638 Mellrichstadt

06.12.2019  
Aya Habash, weiblich

08.01.2020  
Nele Hammer, weiblich

08.01.2020  
Sophie Nina Klein, weiblich 

Julia Klein geb. Trupp und Dimitri Klein,  
Lerchenstr. 24, 97724 Burglauer

09.01.2020  
Katja Keil, weiblich

12.01.2020  
Leon Friedrich Wagner, männlich 

Christine Wagner geb. Renninger und  
Timo Wagner, In der Au 9, 97688 Bad Kissingen

15.01.2020  
Hannah Wotzlawski, weiblich 

Sabrina Wotzlawski und Benjamin Matthias Kuehnast,  
Rosenstr. 4, 97618 Rödelmaier

23.01.2020  
Maja Schmidt, weiblich

BEKANNTMACHUNGEN

EHEN & GEBURTEN

Eheschließungen

Geburten

25.01.2020  
Leni Eirich, weiblich 

Kathrin Brigitte Eirich geb. Leonhardt und Frank Eirich,  
Johann-Klöhr-Straße 28, 97618 Hohenroth

20.01.2020  
Philipp German, männlich

28.01.2020  
Henry Korn, männlich 

Kirsten Korn geb. Gerberich, Hauptstr. 26, und Denny Korn, 
Hauptstr. 4, 97640 Hendungen

28.01.2020  
Isabell Patricia Bramowski, weiblich

29.01.2020  
Tina Marie Weisenseel, weiblich 

Sabrina Weisenseel und Robby Weisenseel geb. Hänsel,  
Kirchgasse 11, 97618 Hohenroth

30.01.2020  
Helena Pecat, weiblich

01.02.2020  
Melina Hein, weiblich

02.02.2020  
Juna Wehner, weiblich

03.02.2020  
Diana Maier, weiblich 

Jessica Giss und Paul Maier, Am Schäferig 23,  
97618 Heustreu

24.01.2020  
Clara Buchowska, weiblich

05.02.2020  
Luise Hüllmandel, weiblich

06.02.2020  
Jonas Ullrich, männlich 

Katharina Ullrich geb. Schunk und Andreas Tobias  
Ullrich, Sonnenweg 8, 97618 Wülfershausen a.d.Saale

05.02.2020  
Mathilda Seydlitz, weiblich 

Julia Martina Seydlitz geb. Rössner und  
Alexander Peter Seydlitz

07.02.2020  
Julian Bach, männlich

09.02.2020  
Valentin Türk, männlich

07.02.2020  
Lias König, männlich
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BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

FUNDSACHEN JETZT ONLINE  
SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

Fundsachen

Fundnr.. Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

2000-014 Geld Bargeld Hohnstraße, Innenstadt 29.01.2020

2000-010 Handy Smartphone, schwarz, ohne Hülle, Marke: Sam-
sung

Kastanienallee, Hersch-
feld

09.01.2020

2000-012 Ring Trauring / Ehering, gold mit Vertiefungen Parkplatz gegenüber 
Sparkasse Brendlorenzen

23.01.2020

2000-011 Schlüssel 1 Schlüssel, Marke: ISEO an schwarzem Schlüs-
selband mit der Aufschrift "Preh"

Sportplatz Mühlbach 19.01.2020

2000-015 Schlüssel 2 Autoschlüssel, Marke: VW mit schwarzem 
Ledermäppchen von Autohaus-Pieper

24.01.2020

2000-009 Sonstiges Sitzkissen, blau/grau, faltbar Stadthalle Bad Neustadt 
a. d. Saale

19.01.2020

2000-013 Zubehör 
Fahrzeuge

schwarzes Fahrradschloss, Zahlenschloss, Marke: 
ABUS

Besengaustraße 17.01.2020

2000-016 Zubehör 
Fahrzeuge

schwarzer Gebläsekasten, Marke: BMW Gartenstraße 37 03.01.2020

MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  STADTMAGAZIN 
SCHALTEN? 

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen 
Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: carmen.
albert@mainpost.de. Anzeigenschluss für den 
Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

HÖRTRA
INING

Jetzt kos
tenlos

testen!

97616 Bad Neustadt – Innenstadt | Marktplatz 24 | Tel.: (0 97 71) 6 13 30
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr und Sa. 9.00–13.00 Uhr

97616 Bad Neustadt – Im Rhön-Klinikum | Von-Guttenberg-Straße 16
Tel.: (0 97 71) 61 33 44 | Mo, Di, Do, Fr: 8.00–17.00 Uhr; Mi: 8.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie im Internet > www.trabert.info

Bewusst hören lernen
Sie hören gut, aber verstehen Sie auch alles?
Wir bieten Hilfe bei Hörproblemen. Vereinbaren Sie
unverbindlich einen kostenlosen Beratungstermin:

TRABERT® Institut Innenstadt: (09771) 61330
TRABERT® Institut im Rhön-Klinikum: (09771) 613344
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für die Wahl des  Gemeinderats,  ersten Bürgermeisters,
   Kreistags,     Landrats

am Sonntag den 15. März 2020

1. Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke werden an den 
Werktagen während der allgemeinen Dienststunden in der Zeit 
vom 24. Februar 2020 (20. Tag vor dem Wahltag) bis zum 28. 
Februar 2020 (16. Tag vor dem Wahltag)

am Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 07:30 Uhr bis 
17:00 Uhr
am Donnerstag in der Zeit von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr
am Freitag in der Zeit von 07:30 Uhr bis 15:00 Uhr
 
im Bürgerservice, Rathaus, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt 
a. d. Saale

für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jeder Wahl-
berechtigte kann die Richtigkeit oder die Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
die Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder eine 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig 
hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist Beschwer-
de einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft 
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 

23. Februar 2020 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbenach-
richtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.

4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen 
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, in 
dessen Wählerverzeichnis er geführt wird.

5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstim-
mungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,

5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstim-
mungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein 
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur 
in dieser Gemeinde erfolgen,

5.3 durch Briefwahl.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

6.1 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind.

6.2 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis nicht einge-
tragen sind, wenn 

6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist 
für die Eintragung in das Wählerverzeichnis oder die Frist für die 
Beschwerde wegen der Richtigkeit und der Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses versäumt haben, oder
 
6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 genannten 
Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden ist, oder

6.2.3 ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden 
ist und sie nicht in einem Wählerverzeichnis eingetragen wurden.

7. Der Wahlschein kann bis zum  13. März 2020 (2. Tag vor dem 
Wahltag), 15 Uhr, 
 
bei Bürgerservice, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale

schriftlich oder mündlich, nicht aber fernmündlich, beantragt 
werden. Die Schriftform gilt durch Telefax, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
gewahrt. Der mit der Wahlbenachrichtigung übersandte Vordruck 
kann verwendet werden. 

 In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstimmungsraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann.

8. Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen gesonderten Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Kann eine wahlberechtigte Person infolge ei-

Bekanntmachung über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von Wahlscheinen, Anhang zu § 1 Nr. 45

BEKANNTMACHUNGEN

NEUIGKEITEN
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für die Wahl des  Gemeinderats,  ersten Bürgermeisters,
   Kreistags,     Landrats

am Sonntag den 15. März 2020

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.

2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden:

2.1 Im Abstimmungsraum:
 
2.1.1 Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
spätestens 23. Februar 2020 (21. Tag vor dem Wahltag) über-
sandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungs-
raum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstimmen 
können. Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum 
barrierefrei ist.
 
2.1.2 Die Gemeinde ist nicht in Sonderstimmbezirke eingeteilt.

2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein be-
sitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks abstim-
men, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht aus-
üben

bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstim-
mungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,

bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstim-
mungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein 
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür 
nur in dieser Gemeinde erfolgen.

2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung 
oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, oder 
ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen. 

2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betre-
ten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie müssen von den 
Stimmberechtigten allein in einer Wahlzelle des Abstimmungs-
raums gekennzeichnet werden.

2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung 
des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich 
ist.

Wahlbekanntmachung, Anlage 16 (zu § 53 GLKrWO) 

ner Behinderung weder den Wahlschein selbst beantragen noch 
einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Unter-
stützung einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter 
Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass die Antrag-
stellung dem Willen der wahlberechtigten Person entspricht.

9. Die Wahlberechtigten erhalten mit dem Wahlschein

• einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
• einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
• einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und  

den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an    
die der Wahlbrief zu übersenden ist,

• ein Merkblatt für die Briefwahl.

10. Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunter-
lagen werden den Wahlberechtigten zugesandt. Sie können 
auch an die Wahlberechtigten persönlich ausgehändigt wer-
den. Anderen Personen als den Wahlberechtigten dürfen der 
Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zum Empfang 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht werden, wenn 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der Aushändigung der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Per-
son muss bei Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr voll-
endet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine 
wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder die 
Unterlagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht 
erteilen, darf sie sich der Hilfe einer Person ihres Vertrauens 

bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft 
zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der wahlberech-
tigten Person handelt.

11. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert 
eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor dem 
Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

13. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle einsen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr 
eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, 
ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
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2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und 
Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl 
benötigt wird.

2.2 Durch Briefwahl:

2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale beantragen und erhält dann folgende Unterla-
gen:

• Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
• einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
• einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und 

den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an 
die der Wahlbrief zu übersenden ist,

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
• Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, 

ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass 
der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein am 
Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

3.  Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15:00 Uhr in der

Mittelschule Bad Neustadt a. d. Saale, Rhönblick 17,  zusammen.

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind 
als Muster anschließend an diese Bekanntmachung abgedruckt. 
Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich 
der Erleichterung der Stimmenauszählung.

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags:

4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, 
gelten die Grundsätze der Verhältniswahl.
  
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, 
wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben.1 Es können nur 
die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberin-
nen und Bewerber gewählt werden.

Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert 
annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor dem Kenn-
wort des Wahlvorschlags kennzeichnen.

Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, 
wird das Viereck vor den Bewerberinnen und Bewerbern gekenn-
zeichnet.

Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu 
drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewer-
berinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten 
dürfen.

Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können 
gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen und Bewerber 
sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste 
gekennzeichnet wurde.

Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen 
zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und Bewerbern aus 
verschiedenen Wahlvorschlägen geben.

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag 
enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheitswahl.

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie 
viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind doppelt 
so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisräte zu 
wählen sind. Bei der Mehrheitswahl kann jede Bewerberin oder 
jeder Bewerber nur eine Stimme erhalten.

• Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, kön-
nen die Stimmberechtigten die auf dem Stimmzettel vorge-
druckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass 
sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerberinnen 
und Bewerber in eindeutig bezeichnender Weise kennzeich-
nen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber 
streichen; in diesem Fall erhalten die übrigen Bewerberinnen 
und Bewerber je eine Stimme, wenn der Wahlvorschlag in der 
Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten 
können Stimmen an andere wählbare Personen vergeben, 
indem sie diese in eindeutig bezeichnender Weise auf dem 
Stimmzettel handschriftlich hinzufügen. 

• Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, verge-
ben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, dass sie 
wählbare Personen in eindeutig bezeichnender Weise auf 
dem Stimmzettel handschriftlich eintragen.

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen.

4.2 Wahl des ersten Bürgermeisters und des Landrats:

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den anschlie-
ßend abgedruckten Stimmzetteln ist erläutert, wie die Stimmzettel 
zu kennzeichnen sind. 

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, 
dass der Inhalt verdeckt ist.

5. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (Art. 3 Abs. 
4 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). Ein Wahlbe-
rechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 
des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wah-
lentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).
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Die Sitzung des Wahlausschusses findet statt am 

Dienstag, 16. März 2020 um 14.00 Uhr 
im Rathaus, Großer Sitzungssaal, 
Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, statt.

Der Wahlausschuss behandelt in der Sitzung die Ergebnisse der 
Kommunalwahl. 

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öf-
fentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 

Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entge-
genstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät und 
entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss 
der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald 
die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind.

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und 
Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht.

Bad Neustadt a. d. Saale, den 18.02.2020

Am Sonntag den 16.02.2020 wurde der verbundene Bürgerent-
scheid in Bad Neustadt a. d. Saale durchgeführt. 
Nach Art. 18a Abs. 12 Bay. Gemeindeordnung ist die gestellte 
Frage in dem Sinn entschieden, in dem sie von der Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen beantwortet wurde, sofern diese 
Mehrheit in Gemeinden bis zu 50.000 Einwohnern mindestens  
20 v.H., der Stimmberechtigten beträgt. 
Dieses Quorum wurde nicht erreicht, so dass der Bürgerentscheid 
zu 1) und zu 2) nicht entschieden wurde. Von den 11 967 Wahl-

berechtigten hätten 20 Prozent, also 2353 Stimmberechtigte, für 
das Nein zum Bebauungsplan nördlich der Von-Guttenberg-Straße 
im Bürgerentscheid 1) stimmen müssen. Die erforderliche Anzahl 
wurde mit 1951  Stimmen aber um 402 Stimmen verfehlt. In der 
Sitzung des Abstimmungsausschusses wurde das Ergebnis am 
Montag, den 17.02.2020, festgestellt. 

Anhand der anliegenden Grafik können die Abstimmungszahlen 
entnommen werden.

Bekanntmachung
der Sitzung des Wahlausschusses für die Wahl des Stadtrats und 

des Ersten Bürgermeisters am Sonntag, 15. März 2020
 

Bürgerentscheid am 16.02.2020 in Bad Neustadt a. d. Saale
 

Bekanntmachung des Ergebnisses des Bürgerentscheids am 16.2.2020. Stimmberechtigte insgesamt: 11767.

Bürgerentscheid 1.) Gültige Stimmen insgesamt: 2953

Bürgerentscheid 1

Bürgerentscheid 2

Stichfrage
Bürgerentscheid 2.) Gültige Stimmen insgesamt: 2884

Stichfrage: Gültige Stimmen insgesamt: 3064

Bürgerentscheid 1.) Ja-Stimmen: 1951

Bürgerentscheid 2.) Ja-Stimmen: 1144

Stichfrage: Ja-Stimmen: Bürgerentscheid 1): 1918

0   2000  4000            6000                         8000

Bürgerentscheid 1.) Nein-Stimmen: 1002

Bürgerentscheid 2.) Nein-Stimmen: 1740

Stichfrage: Ja-Stimmen: Bürgerentscheid 2): 1146
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Der Abstimmungsausschuss hat in seiner Sitzung am 16.02.2020 
folgendes Ergebnis der Abstimmung festgestellt:

1. Zahl der Stimmberechtigten: 11.767
2. Zahl der Personen, die abgestimmt haben: 3.117
3. Zahl insgesamt abgegebenen Stimmen:

4. 
4.1  beim 1. Bürgerentscheid (Sind Sie dafür, dass der BP Nördlich 
der von-Guttenberg-Straße abgelehnt wird?): 
Gültige Ja-Stimmen 1.951
Gültige Nein-Stimmen 1.002
Gültige Stimmen insgesamt  2.953
Ungültige Stimmen insgesamt 164

4.2 beim 2. Bürgerentscheid (Befürworten Sie einen BP Nördlich 
der von-Guttenberg-Straße in deutlich reduzierter Variante mit 
bis zu 96 WE unter gr.mögl. Erhalt des Baumbestandes?):
Gültige Ja-Stimmen 1.144
Gültige Nein-Stimmen 1.740
Gültige Stimmen insgesamt 2.884
Ungültige Stimmen insgesamt 233

4.3 bei der Stichfrage:

Gültige Zustimmungen zum 1. Bürgerentscheid  1.918
Gültige Zustimmungen zum 2. Bürgerentscheid  1.146
Gültige Stimmen insgesamt 3.064
Ungültige Stimmen insgesamt 53

5. Der Abstimmungsausschuss stellte fest, dass

5.1 der 1. Bürgerentscheid mit 2.953 gültigen Stimmen
und davon mit 1.951 Stimmen mehrheitlich im Sinne von JA 
beantwortet wurde.

5.2 der 2. Bürgerentscheid mit 2.884 gültigen Stimmen
und davon mit 1.740 Stimmen mehrheitlich im Sinne von NEIN 
beantwortet wurde.
Das nach Art. 18a Abs. 12 GO erforderliche Abstimmungsquorum 
von 20 v.H. der Stimmberechtigten (2.353) wurde jedoch nicht 
erreicht, so dass der Bürgerentscheid nicht rechtskräftig entschie-
den wurde.

5.3 Der Bürgerentscheid brachte folgendes Ergebnis: 
Der 1. Bürgerentscheid ist NICHT entschieden. 
Der 2. Bürgerentscheid ist NICHT entschieden.
Es liegt keine widersprüchliche Entscheidung vor, der Stichent-
scheid ist daher bedeutungslos.

Bekanntmachung des Ergebnisses des Bürgerentscheids am 16.02.2020
 

FINANZEN

FESTSTELLUNG DER 
JAHRESRECHNUNGEN 2017 

Auch wenn das Haushaltsjahr 2017 schon einige Zeit zurück-
liegt, musste sich der Stadtrat in seiner Sitzung am 23.01.2020 
noch einmal damit beschäftigen.
Der Vorsitzende des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses, 
Herr Stadtrat Barthelmes, berichtete über die Prüfung der Jah-
resrechnungen 2017 der Stadt Bad Neustadt a.d.Saale und der 
Vill’schen Altenstiftung sowie des Jahresabschlusses 2017 der 
Stadtwerke Bad Neustadt a.d.Saale.
In mehreren Ausschusssitzungen wurde die Haushaltswirtschaft 
des Jahres 2017 eingehend geprüft. Die Prüfungsschwerpunkte 
wurden im Bericht besonders herausgestellt. Insgesamt ergaben 
sich im Rahmen der Prüfung nur kleinere Feststellungen bzw. 
Anregungen, so dass der Rechnungsprüfungsausschuss dem 
Stadtrat empfahl die Jahresrechnungen 2017 der Stadt Bad 
Neustadt a.d.Saale und der Vill’schen Altenstiftung festzustellen 
und der Verwaltung für das Jahr 2017 Entlastung zu erteilen. 
Die Feststellung des Jahresabschlusses der Stadtwerke kann 
erst nach vorheriger Behandlung im Werkausschuss erfolgen.
Aufgrund der Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses 
stellte der Stadtrat sodann die Jahresrechnung 2017 der Stadt 

Bad Neustadt a.d.Saale mit einem Gesamthaushaltsvolumen 
von 59.402.312,37 € fest. Der Verwaltungshaushalt erwirt-
schaftete dabei einen Überschuss von 4.718.924,01 €, der dem 
Vermögenshaushalt zugeführt werden konnte. Nach Abzug aller 
investiven bzw. vermögenswirksamen Ausgaben verblieb 2017 
ein Gesamthaushaltsüberschuss von 2.540.052,66 €, welcher 
der Allgemeinen Rücklage zugeführt wurde. 
Des Weiteren stellte der Stadtrat die Jahresrechnung 2017 der 
Vill’schen Altenstiftung mit einem Gesamthaushaltsvolumen 
von 165.002,16 € fest. Der Verwaltungshaushalt erwirtschaftete 
dabei einen Überschuss von 76.381,98 €, der dem Vermögens-
haushalt zugeführt werden konnte. Nach Abzug aller vermö-
genswirksamen Ausgaben verblieb ein Gesamthaushaltsdefizit 
von 6.933,81 €. In dieser Höhe war zum Haushaltsausgleich 
eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage erforderlich.
Anschließend erteilte der Stadtrat der Verwaltung für das Rech-
nungsjahr 2017 sowohl bezüglich der Haushaltswirtschaft der 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale wie auch bezüglich der Haushalts-
wirtschaft der Vill’schen Altenstiftung die Entlastung gem. Art. 
102 Abs. 3 der Gemeindeordnung.

der Stadt Bad Neustadt a.d.Saale sowie der Vill’schen Altenstiftung
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Aufgrund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes 
über den Ladenschluss in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBl. 
I S. 744), das zuletzt durch Artikel 430 der 
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I 
S. 1474) geändert worden ist wird für die 
Stadt Bad Neustadt a.d. Saale verordnet:

§ 1

Abweichend von den Vorschriften des § 
3 LadschlG dürfen in der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale aus Anlass der Elektro-
mobilitätsmesse (MENES) am 26.04.2020 
die Verkaufsstellen im Sinne des § 1 
LadschlG im Innenstadtkerngebiet und 
entlang der Meininger Straße bis zur Sie-
mensstraße sowie im Bereich des zentra-
len Omnibusparkplatz für den geschäftli-
chen Verkehr mit Kunden geöffnet sein. 
Der räumliche Bereich ist in dem anlie-
genden Plan dargestellt.

Die Beratungs- und Verkaufszeit an die-
sem Sonntag wird von 12.30 bis 17.30 
Uhr festgesetzt.

§ 2

Die Vorschriften des Gesetzes über den 
Schutz der Sonn- und Feiertage, § 17 Lad-
SchlG, die Bestimmungen der Arbeitszei-
tordnung, des Manteltarifvertrages für 
die Arbeitnehmer im Einzelhandel, des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes und des 
Mutterschutzgesetzes sind zu beachten.

§ 3

Vorsätzlich oder fahrlässige Zuwider-
handlungen gegen die Ladenschlussbe-
stimmungen können als Ordnungswidrig-
keit nach § 24 LadSchlG oder als Straftat 
nach § 25 LadSchlG mit einer Geldbuße 
bis zu fünftausend Euro oder mit Geld-
strafe bis zu 180 Tagessätzen geahndet 
werden.

§ 4

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen in  
der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale am Sonntag, dem 26.04.2020,  

aus Anlass der Elektromobilitätsmesse
 

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft

Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Wir bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und 
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie 
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!
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Ordnungs-
zahl

Name des  
Wahlvorschlagsträgers  
(Kennwort)

Bewerberin oder Bewerber 
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Jahr der  
Geburt

01 Christlich-Soziale Union  
in Bayern e.V. (CSU)

Habermann, Themas, Landrat, Bezirksrat, Bad Neustadt a.d .S. 1956

02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Shah, Yatin, Arzt, Bad Königshafen i.Gr. 1978

05 Sozialdemokratische  
Partei Deutschlands (SPD)

Raschert, Thorsten, Einrichtungsfachberater, Kreisrat, Burglauer 1972

06 Freie Demokratische  
Partei (FDP)

Schenk Graf von Stauffenberg, Ka rl, Eventmanager,  
lrmelshausen, Höchheim

1970

Ordnungs-
zahl

Name des  
Wahlvorschlagsträgers  
(Kennwort)

Bewerberin oder Bewerber 
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Jahr der  
Geburt

01 Christlich Soziale Union 
(CSU)

Frau Hanshans, Christiane, Personalentwicklerin, M.A. 1967

07 Freie Wählergemeinschaft 
Bad Neustadt a.d. Saale 
e.V. (Freie Wähler)

Herr Werner, Michael, Kaufmann im Groß- u. Außenhandel 1988

08 Neuschter Liste Herr Benkert, Johannes, Oberstudienrat 1971

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Landrats am 15.03.2020

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters am 15.03.2020

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Landrats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Landrats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)
01 Christlich Soziale Union (CSU)
02 Bündnis 90/Die Grünen (Grüne)
05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
06 Freie Demokratische Partei (FDP)
07 Freie Wählergemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale e.V. (Freie Wähler)
08 Neuschter Liste

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Stadtrates am 15.03.2020

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeinderates die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der Anlage 14, Teil 2, zur Be-
kanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge (§51 GLKrWO). Diese liegt zur Einsichtnahme während der allgemeinen Dienst-
stunden im Ordnungsamt der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale (Zi.Nr. 22) aus. 
Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.



Stadt Bad Neustadt 

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt 

Telefon 09771 9106-0
Telefax 09771 9106-109

info@bad-neustadt.de 
www.bad-neustadt.de

Öffnungszeiten  
Bürgerservice

Montag – Mittwoch: 
07:30 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:
07:30 – 18:00 Uhr 
Freitag:
07:30 – 15:00 Uhr


